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Einrichtungen der Stadt Rehau - Öffnungszeiten:
Rathaus:   

Montag: 8:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 16:00 Uhr

Dienstag: 8:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch: 8:00 - 13:00 Uhr  

Donnerstag: 8:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 16:00 Uhr

Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr  

   

Bücherei:   

Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr  

Mittwoch: 10:00 - 13:00 Uhr  

Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr  

Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr  

   

Infozentrum: derzeit geschlossen  

Museum: Sonntag von 14:00 - 17:00 Uhr   

Weitere Informationen zu den Einrichtungen der Stadt Rehau 

finden Sie unter www.stadt-rehau.de.

Wichtige Rufnummern:

Bezeichnung Anschrift Telefon

Notruf Polizei  110

Notruf Feuerwehr  112

Bayerisches Rotes Kreuz 

Rettungsdienst 

 112

BRK, Außenstelle Rehau  1479

Polizeistation Rehau Jahnstr. 1 8600

Bezirksklinik Rehau Fohrenreuther Str. 

48

5990

Bayernwerk AG, 

Kundencenter Naila 

 0 92 82/76-0

0180/2 88 44 88

Fa. Südwasser GmbH Bahnhofstr. 16 8610

Bei Störungen:   

Strom:  0180/2 19 20 91

Gas:  0180/2 19 20 81

Wasser:  09283/861 22 43

Bauhof  89 94 56

Sportzentrum  89 91 23

Infozentrum  46 09

Freibad  12 69

Loipe Faßmannsreuth 

(Pelz) 

 09294/2 63

Skizentrum Kornberg  09287/22 25

Jeden Sonntag Mittagstisch, 
SSonntags durchgehend von 11 – 20 Uhr onntags durchgehend von 11 – 20 Uhr 

warme Küche und Brotzeiten, warme Küche und Brotzeiten, 
Eis, Kuchen u.v.m Eis, Kuchen u.v.m 

Biergarten bei schönem Wetter geöffnet!Biergarten bei schönem Wetter geöffnet!

Urlaub vom Urlaub vom 
11. bis 15. September 202311. bis 15. September 2023

Schon mal an Silvester denken! Schon mal an Silvester denken! 
Party mit Alleinunterhalter u.Buffet 35€Party mit Alleinunterhalter u.Buffet 35€

Es kann schon reserviert werden!Es kann schon reserviert werden!

Gaststätte Hygienischer Garten  Gaststätte Hygienischer Garten  
Am Schild 15 · 95111 Rehau · Tel. 09283/5989221Am Schild 15 · 95111 Rehau · Tel. 09283/5989221

E-Mail: hygienischergarten@gmail.comE-Mail: hygienischergarten@gmail.com

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

 

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

 03944 - 36160

Am Graben 7 • 95111 Rehau

Tel. 0 92 83/10 50 • Fax 0 92 83/42 94

E-Mail: info@rothemund.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung 
für unser Team

Meister /Techniker 

(m/w/d) (Heizung/Sanitär)
Sie sind Meister oder Techniker? Sie wollen sich verändern?

Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Gerne auch Jungmeister ohne einschlägige Erfahrung

Kundendienstmonteur
(m/w/d)

zur Wartung von Öl- und Gasheizungsanlagen sowie erneuerbarer 
Heiztechniken und Kleinreparaturen an SHK-Anlagen

Wir suchen Verstärkung durch
eine(n) MMeettaallllbbaauusscchhlloosssseerr ((mm//ww//dd)) für

unseren Bauhof

Das vollständige Stellenprofil finden Sie unter
www.stadt-rehau.de
Senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
bitte bis zum 1155..0099..22002233 bevorzugt per Mail an
personalamt@stadt-rehau.de
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Innenstadt mit Illuminationen farblich in Szene gesetzt, 
sodass der Aufenthalt in der Rehauer Innenstadt am Abend 
auf jeden Fall zum Highlight wird.

Sonntag

Zum Abschluss wird Bürgermeister Michael Abraham am 
Sonntag um 14 Uhr einen Stadtspaziergang zum Thema 
„Goethes Reisen durch Rehau“ anbieten. Außerdem werden 
einige sehenswerte Gebäude der Innenstadt zwischen 14 Uhr 
und 17 Uhr für Sie geöffnet sein.
Sollten sich zwischen Redaktionsschluss und der Veranstal-
tung noch Änderungen ergeben, können Sie jederzeit den 
aktuellen Flyer mit allen Teilnehmern und Aktionen auf 
unserer Homepage einsehen.

eine weitere Vernissage in der Galerie Schick im Angergäs-
schen auf Sie. Auch zahlreiche Gastronomen öffnen ab 17 
Uhr Ihre Türen zur Wirtshausnacht, teilweise mit Livemusik, 
Schallplattenspieler oder mit DJ. Ab 18 Uhr laden die Einzel-
händler aus der Innenstadt zum entspannten Einkaufs-
bummel ein: Die Unternehmen haben sich tolle Aktionen 
wie Rabatte oder Snacks und Getränke für Ihren Aufenthalt 
überlegt. 
Am Maxplatz erwartet alle Besucher ab 19 Uhr das Stuhl-
konzert von der Musikgruppe „Flying Spoon“. (Bei schlech-
tem Wetter findet dieses Konzert im Festsaal statt.) Nehmen 
Sie auf Ihren mitgebrachten Campingstühlen oder auf einer 
Decke in der Wiese Platz und freuen Sie sich auf lockere 
Gespräche.  Ab 20 Uhr wird DJ „George Cooper“ am Bahnhof 
zu hören sein. Ab Einbruch der Dunkelheit werden Teile der 

Rehau – Die diesjährigen Rehauer Kulturtage 2023 began-
nen bereits am Freitag mit der Vernissage von W. Gunther le 
Maire im Rehauer Rathaus sowie dem Fredl-Fesl-Abend mit 
Gery Gerspitzer im Festsaal des Alten Rathauses. Die Werke 
des Künstlers werden noch bis Mitte November zu den 
regulären Öffnungszeiten des Rathauses zu sehen sein. 

Samstag

Am Samstag, 9. September, erwartet Sie ein umfangreiches 
Programm in der Innenstadt von Rehau: Das Zukunftspaket 
2023 hat eine Instrumenten-Rallye im Festsaal des Alten 
Rathauses organisiert. Alle Kinder und Jugendliche, aber 
auch Erwachsene sind herzlich dazu eingeladen, verschie-
dene Musikinstrumente auszuprobieren. Ab 18 Uhr wartet 

Rehauer Kulturtage 2023
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Zu Gunsten der Sicherheit für die Besucher 
der Kindertagesstätte wurden an der Stra-
ßenseite Parkbuchten sowie ein großräumi-
ger Eingang für die Lamikita geschaffen. Im 
Kreuzungsbereich wurden zwei neue große 
Bäume gepflanzt um eine freie Sicht und 
damit Verkehrssicherheit zu gewährleisten. 
Zur Einweihung haben sich zahlreiche 
Anwohner und Interessierte vor Ort zusam-
mengefunden um sich dort von den 
erbrachten Bauleistungen zu überzeugen. 

Rehau – Am Montag, 21. August, konnte die 
Wüstenbrunner Straße nach knapp 13 
Monaten Bauzeit wieder für den Verkehr frei-
gegeben werden. Der Ausbau erfolgte seit 
Anfang August 2022 und beinhaltete neben 
der Verlegung von Strom-, Telekom- und 
sonstigen Leitungen, der Auswechslung des 
Abwasserkanals inklusive aller 20 Hausan-
schlüsse,  sowie der Wasserleitung vor allem 
die Überbauung der Gesamtfläche von ca. 
4.900 m². 

Einweihung der Wüstenbrunner Straße 
nach umfangreicher Sanierung

man in Zukunft auch mit mobilen Payment-
Lösungen, wie dem  kontaktlosen Bezahlen 
per Smartphone oder In-Car-Payment an der 
Tankstelle bezahlen können. Neu ist auch die 
Möglichkeit des Kaufens und Einlösen von 
Tank-Gutscheinen am Tankautomaten. Fir-
men, welche ihren Mitarbeitern monatliche 
steuerfreie Tankgutscheine zukommen las-
sen, können dies jetzt sicher und bequem, 
ohne jeglichen Aufwand abwickeln. Der 
gesamte Vorgang wurde automatisiert. 
Auch an die Zukunft wurde gedacht:  Auf dem 
Grundstück ist noch genügend Platz, um 
alternative Kraftstoffe wie e-fuels, Wasser-
stoff, E-Ladestationen oder Bio-Kraftstoffe 
anbieten zu können.
Bürgermeister Michael Abraham ist sehr 
erfreut über das Projekt. „Die Gespräche 
über einen Neubau laufen ja bereits seit eini-
gen Jahren, deshalb freuen wir uns sehr, 
dass wir noch in diesem Jahr mit einer Inbe-
triebnahme an einer der Haupteinfahrstra-
ßen in die Stadt rechnen können“, so der 
Bürgermeister bei der Besichtigung zusam-
men mit den Geschäftsführern der Firma Sig-
mund Hoffmann und der bauausführenden 
Firma AS-Bau Hof GmbH.

ten-Karten, sowie den bekannten Hoffmann-
Transpondern (bietet viele Vorteile wie Preis-
nachlass und monatliche Abrechnung) wird 

Zukunftsweisende technologische Lösungen 
kommen für sicheres Bezahlen zum Einsatz. 
Neben allen gängigen Kredit,- EC- und Flot-

Rehau – Bereits im Juli haben die Bauarbei-
ten für eine neue Tankstelle in Rehau an der 
Hofer Straße begonnen. Investor und Betrei-
ber ist die, in der Region verwurzelte, Firma 
Sigmund Hoffmann aus Schwarzenbach an 
der Saale. Der 1. Bürgermeister Michael Abra-
ham machte sich ein Bild von den Bauarbei-
ten und ließ sich von Tobias Hoffmann, 
Geschäftsführer der Sigmund Hoffmann 
Tankstellen GmbH, die neue Tankstelle und 
ihre Raffinessen erklären. „Es entsteht eine 
hochmoderne Automaten-Tankstelle, die 
den heutigen Bedürfnissen eines Autofah-
rers und seinem Fahrzeug gerecht werden“, 
erläuterte Tobias Hoffmann bei der Baustel-
lenbesichtigung den Neubau. Neben einem 
großzügigen Platzangebot mit vier Fahrspu-
ren (jeweils zwei für PKW und LKW) werden 
alle Kraftstoffsorten unter einem Dach ange-
boten. An der neuen Tankstelle können Mar-
kenkraftstoffe „Standard“-Diesel und Pre-
mium Power Diesel für PKW und LKW, 
AdBlue für PKW und LKW, Super E10, Super 
E5 und Super Plus getankt werden. Auch an 
die Wartung und Pflege der Fahrzeuge wurde 
gedacht, denn eine Serviceinsel wird das 
Angebot abrunden.

Moderne Automaten-Tankstelle entsteht in Rehau

Regnitzlosau – Bürgermeister Jürgen Schnabel freut sich einen neuen Gewerbebetrieb 
in Regnitzlosau begrüßen zu dürfen. Seit Kurzem hat die Landgärtnerei Egelkraut Ihren 
Firmensitz im Regnitzweg 3 in Regnitzlosau. Firmeninhaber Tobias Egelkraut führt bereits 
seit 2010 erfolgreich den Betrieb. Zusammen mit vier  weiteren Angestellten kümmert sich 
die Landgärtnerei Egelkraut um Gartenplanung, Gartengestaltung und Gartenpflege.

Landgärtnerei Egelkraut 
neu  in Regnitzlosau
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Sonntag, 17. September, von 13 bis 17 Uhr

Auf der Grundlage der Grunderwerbs- und 
Erschließungskosten wurde der Kaufpreis 
ermittelt und auf 105,00 €/m²   festgelegt.
Am Sonntag, 17. September, werden der 1. 
Bürgermeister und Mitarbeiter der Stadtver-
waltung sowie der GEWOG Wohnungsbau-
gesellschaft von 13 bis 17 Uhr für Fragen und 
Erläuterungen zur Verfügung stehen. Interes-
sierte können sich bei einer Tasse Kaffee und 
einem Stück Kuchen die Parzellierung der 
Bauplätze, die möglichen Bauformen und 
vieles mehr aufzeigen lassen. Dazu ergeht 
herzliche Einladung an alle Interessierten. 
Der Infostand wird an der Ecke Kunigunden-
straße/Am Perlenbach zu finden und am 
Pavillon der Stadt Rehau zu erkennen sein.

Für  Fragen und weitere Informatio-

nen: Tel.: 09283/20-0

E-Mail: fichtig@stadt-rehau.de

www.stadt-rehau.de

Rehau – Am Sonntag, 17. September, wird 
die Stadtverwaltung Rehau gemeinsam mit 
der GEWOG die neu geschaffenen Bauplätze 
im neuen Baugebiet Fichtig Süd vorstellen. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
sich das Neubaugebiet vor Ort zeigen zu las-
sen. Das neue Wohnbaugebiet ist fertig 
erschlossen. Bauwillige können sich bereits 
seit März diesen Jahres Bauplätze sichern. 
Die Bauplätze werden von der GEWOG-Woh-
nungsbaugesellschaft der Stadt Rehau ver-
kauft. Im Rahmen des Infotages soll das 
Wohnbaugebiet allen Interessierten und 
Bauwilligen direkt vor Ort vorgestellt wer-
den.
Mit dem neuen Wohnbaugebiet zwischen 
Stauffenberg und Dürrenlohe wurden insge-
samt 33 Bauplätze geschaffen. Die Anschrift 
wird auf „Kunigundenstraße“ bzw. „Am Per-
lenbach“ lauten. Die Grundstücksgrößen lie-
gen zwischen ca. 660 m²  und ca. 1.690 m². 

Infotag Neubaugebiet 
Fichtig-Süd
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ILE-Zusammenschluss Dreiländereck;
Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte
Der ILE-Zusammenschluss Dreiländereck beabsichtigt für das Jahr 2024 beim Amt 
für Ländliche Entwicklung (ALE) Oberfranken die Förderung eines Regionalbudgets 
nach den Finanzierungsrichtlinien Ländliche Entwicklung (FinR-LE) in Höhe von 
100.000 EUR zu beantragen. Im Falle der Bewilligung durch das ALE erfolgt die Förde-
rung nach den Bestimmungen der Maßnahme 9.0 Regionalbudget im Förderbereich 
1 „Integrierte Ländliche Entwicklung“ (ILE) des Rahmenplans der Gemeinschaftsauf-
gabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK) in der jeweils 
geltenden Fassung.
Der ILE-Zusammenschluss Dreiländereck ruft unter dem Vorbehalt der Bewilligung 
durch das ALE und unter Berücksichtigung der nachfolgend genannten Bedingun-
gen zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte im Rahmen des Regional-
budgets auf. 

Dieser Aufruf umfasst ausschließlich Anfragen auf Förderung von Kleinprojekten, 
die unter Berücksichtigung
• der Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse einschließlich der erreichbaren Grund-
versorgung, attraktiver und lebendiger Ortskerne und der Behebung von Gebäude-
leerständen,
• der Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Landesplanung,
• der Belange des Natur-, Umwelt- und Klimaschutzes,
• der Reduzierung der Flächeninanspruchnahme,
• der demografischen Entwicklung sowie
• der Digitalisierung
den Zweck verfolgen, die ländlichen Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und 
Naturräume zu sichern und weiterzuentwickeln.
Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige Gesamtausgaben 20.000 EUR 

nicht übersteigen. Hierbei handelt es sich um Nettoausgaben. Zu beachten ist, dass 
alle den Zweck der Förderung erfüllenden förderfähigen Nettoausgaben eines Pro-
jekts diese Höchstgrenze nicht überschreiten dürfen. Andernfalls kann ein Vorhaben 
nicht mehr als Kleinprojekt gewertet werden. In einem Aufruf kann pro Projekt nur 
ein Antrag eingereicht werden. Eine Aufteilung von Projekten zur Unterschreitung der 
förderfähigen Gesamtausgaben ist nicht zulässig.

Voraussetzungen: Gefördert werden nur Kleinprojekte mit deren Durchführung 
noch nicht begonnen wurde. Als Maßnahmenbeginn ist grundsätzlich bereits die 
Abgabe einer verbindlichen Willenserklärung zum Abschluss eines der Ausführung 
zuzurechnenden Lieferungs- und Leistungsvertrags bzw. auch der Materialkauf für 
die beantragte Maßnahme zu werten. 
Bei Vorhaben zur Förderung von wirtschaftlichen Tätigkeiten sind die Bestimmungen 
der EU zu De-minimis-Beihilfen für den Bereich Gewerbe zu beachten. 

Fördergegenstand: Förderfähig sind beispielsweise Kleinprojekte zur
a) Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements,
b) Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher Ebene,
c) Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit,
d) Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen Bevölkerung,
e) Umsetzung von dem ländlichen Charakter angepassten Infrastrukturmaßnahmen,
f) Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung der ländlichen Bevölkerung.

Das Kleinprojekt muss so rechtzeitig umgesetzt werden, dass der Durchfüh-

rungsnachweis bis spätestens 27.09.2024 vorgelegt werden kann.

Zuwendungs- und Antragsberechtigte:

a) Juristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts,
b) natürliche Personen und Personengesellschaften.

Art und Umfang der Förderung:

 Die Zuwendung wird als Zuschuss im Wege der Anteilfinanzierung gewährt. Die tat-
sächlich entstandenen Nettoausgaben (Bruttoausgaben abzüglich Umsatzsteuer, 
Skonti, Boni und Rabatte) werden mit bis zu 80 % bezuschusst, maximal jedoch mit 
10.000 EUR und unter Berücksichtigung der im privatrechtlichen Vertrag (siehe 
unten) festgelegten maximalen Zuwendung. Kleinprojekte mit einem Zuwendungs-
bedarf unter 500 EUR werden nicht gefördert.
Die gleichzeitige Inanspruchnahme von Zuwendungen aus anderen Förderprogram-
men ist zulässig, soweit dies dort nicht ausgeschlossen ist. Die Zuschüsse Dritter oder 
die finanzielle Beteiligung Dritter werden als Einnahmen von den Gesamtausgaben 
abgesetzt, dadurch reduzieren sich die zuwendungsfähigen Ausgaben der Kleinpro-
jekte für die Förderung über das Regionalbudget. Eine zusätzliche Förderung über 
die FinR-LE oder die Dorferneuerungsrichtlinien zum Vollzug der Bayerischen Dorf-

entwicklungsprogramms (DorfR) ist nicht erlaubt. Eine Kombination der Fördermög-
lichkeiten des Regionalbudgets und des „Verfügungsrahmens Ökoprojekte“ einer 
Öko-Modellregion ist nicht möglich.
Ein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht nicht. Die Zuwendung ist 
nicht auf Dritte übertragbar.

Antrags- und Auswahlverfahren: 

Mit dem Regionalbudget können Kleinprojekte durchgeführt werden, die der Umset-
zung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts dienen und im Gebiet des 
ILE-Zusammenschlusses liegen. Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt durch ein Ent-
scheidungsgremium, das sich aus Vertretern regionaler Akteure zusammensetzt. 

Kriterien zur Projektauswahl:

Kriterium Bewertungsinhalt Punkte

1 Weiterentwicklung und Verbesserung der Lebensverhält-
nisse im Ländlichen Raum

3

2 Bürgerbeteiligung und Engagement am Projekt 3

3 Öffentlichkeitsarbeit und Reichweite des Projekts 3

4 Innovativer Ansatz des Projekts 3

Alle eingereichten Projektanträge werden auf Einhaltung der Fördervoraussetzungen 
geprüft und anhand der genannten Auswahlkriterien bewertet. Aus der Bewertung 
aller Projekte entsteht die Reihenfolge der zu unterstützenden Projekte im Rahmen 
des zur Verfügung stehenden Regionalbudgets.
Nach einer positiven Auswahlentscheidung wird ein privatrechtlicher Vertrag zwi-
schen dem ILE-Zusammenschluss Dreiländereck und dem Träger des ausgewählten 
Kleinprojekts geschlossen, in dem die Umsetzungsmodalitäten geregelt werden.

Termine:

– Abgabe der Förderanfragen spätestens am: 03.11.2023 um 12.00 Uhr

– Spätester Termin der Abrechnung mit der verantwortlichen Stelle des ILE-Zusam-
menschlusses (Vorlage des Durchführungsnachweises): 27.09.2024 

Das erforderliche Antragsformular und das Merkblatt mit ergänzenden Hinwei-

sen stehen im Internet-Förderwegweiser des Bayerischen Staatsministeriums für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (StMELF) unter www.stmelf.bayern.de/foer-
derwegweiser (Link: Ländliche Entwicklung/LEADER  Ländliche Entwicklung  
Regionalbudget) zur Verfügung.

Anfragen auf Förderung sind an folgende Adresse zu richten:

Verantwortliche Stelle des ILE-Zusammenschlusses:
1. Bürgermeister Michael Abraham, Stadt Rehau, Martin-Luther-Straße 1, 95111 
Rehau
09283/20-0, info@stadt-rehau.de

Als Ansprechpartner steht zur Verfügung:

ILE-Manager Christian Ertl, Martin-Luther-Straße 1, 95111 Rehau
09283/20-29, christian.ertl@ile-dreilaendereck.de oder info@ile-dreilaendereck.de

Rehau, den 28.08.2023

gez. 
Michael Abraham
Stadt Rehau

Weitere Informationen können Sie folgender Internetseite entnehmen:
www.ile-dreilaendereck.de
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Rehau – Anfang August, pünktlich zum Start der Sommerferien, wurde der neu geschaffe-

ne Spielplatz „Kronengarten“ offiziell durch die 3. Bürgermeisterin Kerstin Kropf eröffnet. 

Zahlreiche Kinder, Eltern und Interessierte kamen und testeten die neuen Spielgeräte 

gemeinsam aus. Die Freude war an dem warmen Sommertag allen Kindern anzusehen. 

Auch das JuKu-Mobil war dank des Zukunftspakets 2023 vor Ort.

Was den neu geschaffenen Treffpunkt für Jung und Alt auszeichnet ist neben der Nähe zum 

Maxplatz, dem Zentrum von Rehau, seine Individualität, denn es handelt sich bei den Holz-

bauten ausschließlich um Einzelstücke. Neben den klassischen Spielgeräten wie Rutschen, 

Klettergerüsten, einer Sandspielanlage und vielem mehr ist dort auch eine Calisthenics-An-

lage zu finden. 

Neuer Spielplatz „Kronengarten“ 
in der Innenstadt  eröffnet

Bis Ende 2023 werden in der Stadt und im Landkreis Hof Gelbe Tonnen durch die Fa. 

REMONDIS an alle Haushalte und Gewerbetreibende, die eine Hausmülltonne besitzen, 

verteilt. Diese sollen ab 01.01.2024 die Container für Leichtverpackungen an den Wert-

stoffinseln ersetzen. Die Verteilung der Behälter mit schwarzem Korpus und gelbem 

Deckel wird nach und nach ab Anfang Oktober 2023 erfolgen, so dass zum Jahreswechsel 

alle Haushaltungen versorgt sind. 

Der Umschlag der Leichtverpackungen wird bei der Firma Bauer Recycling GmbH in Gat-

tendorf stattfinden.

Die Gelbe Tonne muss nicht extra beantragt werden. Die Behälteraufstellung für Privat-

haushalte erfolgt automatisch. Gewerbetreibende, die keine Hausmülltonne haben, 

melden sich bitte unter gelbetonne-hof@remondis.de, um eine entsprechende Gelbe 

Tonne zu bestellen.

Die Aufstellung und Nutzung sind kostenlos. Die Finanzierung der Sammlung von 

Leichtverpackungen erfolgt über den Kauf von verpackten Produkten. Deshalb sind die 

Gelben Tonnen ausschließlich für die Sammlung von Verpackungen vorgesehen, die 

nicht aus Glas oder Papier/Pappe bestehen.

Beispiel: Mit dem Erwerb eines Joghurts wurde bereits die Entsorgung und Verwertung 

des Joghurtbechers bezahlt. Es werden keine Abfallgebühren für die Erfassung und Ver-

wertung von Verpackungen verwendet! 

Die Haushaltungen werden mit einer 240 Liter fassenden Gelben Tonne ausgestattet. 

Ausnahmen gibt es in Großwohnanlagen. Hier werden in der Regel 1.100 Liter Behälter 

verwendet.

Die Gelben Tonnen werden ab Januar 2024 alle zwei Wochen durch die Firma REMON-

DIS geleert. Die Leerungspläne sind in Vorbereitung. Auch wenn die Gelben Tonnen aus 

logistischen Gründen schon vorher bereitstehen, werden sie erst nach dem 01.01.2024 

entleert.

Bei Rückfragen und dringenden Anliegen können sich Bürgerinnen und Bürger per Mail 

an: gelbetonne-hof@remondis.de mit dem Betreff „Gelbe Tonne Stadt und Landkreis 

Hof“ oder telefonisch an 0800/1223255 wenden.

„Gelbe Tonne“ ab Januar 2024
 im Landkreis Hof

Entdecken Sie uns!

VOLKSWAGEN 
bei

- VW spezi� sche Testgeräte

- Kundendienste 
nach Herstellervorgaben

- VW Ersatzteile

- VW Neu- und Jahreswagen

Rehau-Fichtig 7 

Telefon 0 92 83/12 54

95111 Rehau 

Am Frauenberg 8 

Tel. 09283 59160

Rabatte sind nicht gültig für Sonder- und Angebotspreise, Tabakwaren, Zeitschriften, Bestellware, Betriebsstoffe sowie bereits abge-

schlossene Kaufverträge. Coupons sind nicht kombinierbar. Gültig vom 09.09.2023-16.09.2023 und nur im RHG Baucentrum Rehau.

15%
auf einen Einkauf Ihrer Wahl

Coupon

20%
auf einen Artikel Ihrer Wahl

Coupon

Rabatte sind nicht gültig für Sonder- und Angebotspreise, Tabakwaren, Zeitschriften, Bestellware, Betriebsstoffe sowie bereits abge-

schlossene Kaufverträge. Coupons sind nicht kombinierbar. Gültig vom 09.09.2023-16.09.2023 und nur im RHG Baucentrum Rehau.
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Rehau und der Neucherl Bräu aus Schönwald. So kam man sowohl mit den anderen Aus-

stellern als auch den Besuchern schnell ins Gespräch und der Tag verging wie im Flug. 

Bereits zu Beginn am frühen Nachmittag war die Messe mit knapp 100 Ausstellern schon 

gut besucht und wurde mit einem zweisprachigen Rahmenprogramm passend untermalt. 

Die heuer neu dazugekommenen Themenpavillons ermöglichten den direkten Austausch 

mit Experten und spannende Einblicke in die verschiedensten Bereiche. Einen krönenden 

Abschluss gab es dank der Afterwork Party mit vielen tollen Acts und guter Stimmung. 

Selb – Grenzübergreifend neue Leute kennenlernen, sich austauschen und auch zusam-

men feiern. Das war das Motto der diesjährigen Sommerlounge Fichtelgebirge, die wäh-

rend der deutsch tschechischen Freundschaftswochen in Selb stattgefunden hat. Das 

konnte sich die ILE natürlich nicht entgehen lassen und hat auf dem Goldberg die Fahne 

des Dreiländerecks hochgehalten. Vor Ort informierten die Mitgliedsgemeinden Döhlau, 

Regnitzlosau, Rehau und Schönwald darüber was die ILE ausmacht und verteilten neben 

Wissenswertem unter anderem auch die kulinarischen Besonderheiten der Kommunbräu 

mit Frostschutz, Einfassung und Bodenbelag 

erhält die Stadt Schönwald eine Förderung 

in Höhe von 3.527,16 Euro über das Regio-

nalbudget der Integrierten ländlichen Ent-

wicklung Dreiländereck. 

Fördermittel für die über dieses Regional-

budget laufenden Kleinprojekte der beteilig-

ten Kommunen Döhlau, Regnitzlosau, 

Rehau und Schönwald stellt der Freistaat 

Bayern über das Amt für ländliche Entwick-

lung zur Verfügung. 

Schönwald – An der Straße durch den Orts-

teil Reichenbach stand seit vielen Jahren ein 

Schutzhäuschen, das in die Jahre gekom-

men war. Die Stadt Schönwald hat nahe 

dem bisherigen Standort ein neues Häus-

chen mit einer Bank für Wanderer, Radfahrer 

und Nutzer öffentlicher Verkehrsmittel 

errichtet. 

Zu den Kosten in Höhe von 5.246,63 Euro für 

das Blockbohlenhaus mit Eindeckung, 

Dachrinnen und Bank, sowie die Erdarbeiten 

Projekte im Dreiländereck –
Neues Schutzhäuschen für Reichenbach

Die ILE Dreiländereck auf der Sommerlounge 2023

Rehau  – Am 17. August  sollte das erste von insgesamt vier Stuhlkonzerten für diese Saison 

in Rehaus Wohnzimmer, dem Maxplatz, ausgetragen werden. Das wechselhafte Wetter mit 

Gewitter und Dauerregen machte eine Durchführung unter freien Himmel leider unmög-

lich. Die Band hat gemeinsam mit dem Veranstalter, der Stadt Rehau, beschlossen, das 

Konzert kurzerhand nach innen zu verlegen. So wurde der Festsaal des Alten Rathauses 

als neue Veranstaltungslocation für dieses Konzert ausgewählt. Die Besucher sollten 

einen wahrlich besonderen Abend in intimer Atmosphäre verbringen, man könnte es auch 

Wohnzimmerkonzert nennen. Das Besondere an dieser Band ist, dass sie in ihrem Reper-

toire an die 200 verschiedenen Songs aus der Rock- und Popgeschichte haben, da wech-

selte sich ein Song von Lady Gaga mit Songs von Depeche Mode oder Deep Purple ab. 

Somit spielte die Band auch zahlreiche Wünsche direkt aus dem Publikum. Die Besucher 

dankten es der Band und die Stimmung im Saal war grandios. Auch die Zugabenrufe 

waren minutenlang. Die Band hat bereits angekündigt, dass sie aufgrund der tollen Reak-

tion gerne wieder nach Rehau zurückkehren möchten. 

Stuhlkonzert verlegt: The Wheelers 
trotzten dem Regen
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Neues von der Feuerwehr Rehau

wird viel geboten. Neben der Fahrzeugschau 

gibt es für die Kids eine Hüpfburg und 

Kinderschminken. Wer von den Kids gerne 

mal selbst ein „brennendes Haus“ löschen 

will, hat dort die Möglichkeit.

Neben Kaffee und Kuchen stehen auch 

andere kulinarische Leckerbissen zum Ver-

zehr bereit. Ab 18 Uhr gibt es Live-Musik mit 

Kristina und Christian Kemnitzer und ab 20 

Uhr ist die Bar geöffnet.

 

Die Feuerwehr Rehau lädt alle dazu ein mit-

zufeiern!

Rehau – Am 16. September  ab 15 Uhr feiert 

die Freiwillige Feuerwehr Stadt Rehau ihr 

traditionelles Oktoberfest in   und um die Feu-

erwache. Und wie jedes Jahr werden wieder 

viele Rehauer mit ihrer Feuerwehr feiern.

Was früher als Abschlussfest der Sommersai-

son für die Feuerwehrleute gedacht war, 

wurde vor vielen Jahren zu einem Highlight 

im Veranstaltungskalender der Stadt Rehau. 

Und auch in diesem Jahr werden sich die 

Floriansjünger wieder ins Zeug legen, um die 

Gäste zu verwöhnen. Ab 15 Uhr geht es los 

an der neuen Feuerwache in Rehau und es 

Oktoberfest am 16. September

Rehau – Anfang August war der bekannte Pianist und Sänger Vinzenz Heinze aus Erfurt im beschaulichen 

Rehau zu Gast. Er präsentierte sein Programm „Udo Jürgens – Die Welt braucht Lieder“ und nahm alle Besu-

cher mit auf eine Reise durch die Weltkarriere des bekannten Musikers aus der Schweiz.

 Erfreulich war es für alle, die an der Organisation mitgewirkt haben, dass so viele auswärtige Besucher den 

Weg nach Rehau gefunden haben. Auch Vinzenz Heinze zeigte sich beeindruckt, sowohl von der Reaktion 

seiner Gäste als auch von der technischen Veranstaltungsausstattung und würde im Kalenderjahr 2024 gerne 

wiederkommen. 

Die Hits von Udo Jürgens in Rehau

Lebensqualität im Alter.

Angebote in Rehau, Döhlau 

Tauperlitz und Schwarzenbach/S.

Menschen an Ihrer Seite. 

Die Rummelsberger

rummelsberger-diakonie.de/ds-rehau

Diakoniestation der Rummelsberger

Ambulante Pfl ege Rehau
Tina Bernhardt | Tel. 092 83 59 70 93

Senioren-Tagespfl ege „SenTa am Perlenbach“
Ute Schmitz-Richter | Tel. 092 83 59 70 940

Ambulante Pfl ege Schwarzenbach/Saale
Tel. 092 84 31 69 980

Fachstelle für pfl egende Angehörige
Tel. 092 83 59 70 93

gefördert vom

„Mein Team 

und ich 

sind für Sie da.“

Margit Mühl, 

Dienststellenleiterin
95237 Weißdorf · Birkenweg 8 · Tel.: 09251 / 6244 · www.kuechen-sieber.de

KüchenQualität, die Sie sehen, spüren

und fühlen - dazu eine perfekte, außerge-

wöhnliche Planung, bei der alles stimmt.

Optimal auf Sie und Ihre Bedürfnisse 

abgestimmt - für kurze Laufwege in der 

täglichen Küchenarbeit - mit viel Stauraum 

selbst bei kleinen Räumen.

Mit dem SieberService „Plus“ kümmern

wir uns um alles - wenn Sie es wünschen.

Für eine einzigartige, faszinierende

KüchenRaumModernisierung!

Wir planen stets mit den besten Zutaten.
Hungrig auf eine neue Küche?

40

KüchenAktionsKüchenAktions
WochenendeWochenende
mit kreativer Sofor tplanung 

freitags und samstags
von 10:00  bis 18:00 Uhr 

Bitte Raumstellmaße mitbringen!

Auf Wunsch Terminvereinbarung

unter: Tel.: 0 92 51 / 62 44

Das sollten Sie sich gönnen !

Deine Karriere Deine Zukunft Deine Ausbildung

elektro rausch
Entscheide dich für unser familiäres, junges Team mit über 

25 Jahren Erfahrung

Wir stellen ein!

Elektroniker Energie- und 
Gebäudetechnik

(m/w/d)

Mehr Infos unter
www.elektro-rausch-rehau.de
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Innovative Ausbildung bei LAMILUX: Education for Excellence

antwortung, was mich dazu angespornt hat, 

über mich hinauszuwachsen und neue 

Potenziale zu entdecken.“ Lukas Grießham-

mer betonte den starken Teamgeist: „Der 

Zusammenhalt während der Ausbildung 

macht richtig Spaß, nicht nur während 

unserer E4E-Projekte, sondern auch wäh-

rend den vielen Aktivitäten, die wir gerade 

jetzt im Sommer gemeinsam machen.“ 

Julian Kügler fügte hinzu: „Durch E4E konn-

te ich meine sozialen Fähigkeiten ausbauen 

und meine Leidenschaft für Innovationen 

vertiefen.“

Azubiausflüge –  Teambuilding 
und Kennenlernen im Fokus

LAMILUX legt großen Wert auf ein umfassen-

des Ausbildungsprogramm, das nicht nur 

fachliche Kompetenzen vermittelt, sondern 

auch den Teamgeist und die Begeisterung 

für gemeinsame Aktivitäten stärkt. Ein 

besonderer Höhepunkt im Ausbildungska-

lender war der Azubi-Ausflug zum Wildwas-

ser-Rafting. Unter der Anleitung erfahrener 

Guides hatten 14 Auszubildende des zwei-

ten Lehrjahrs die Möglichkeit, im Kanupark 

Markkleeberg ihre Teamfähigkeit und 

Zusammenarbeit zu verbessern. Das Adre-

nalinabenteuer auf dem Wildwasserkanal 

sorgte für Nervenkitzel und jede Menge 

Spaß.

LAMILUX zeigt mit seinem bereits mehrfach, 

unter anderem mit dem Deutschen Perso-

nalwirtschaftspreis 2022, preisgekrönten 

Ausbildungskonzept E4E weiterhin Engage-

ment für die Förderung junger Talente und 

die Schaffung einer dynamischen und 

unterstützenden Lernumgebung, die die 

zukünftige Generation von Fachkräften best-

möglich vorbereitet.

lich wurden 107 Workshops und 60 Stunden 

Robotikkurse an Schulen in Rehau durchge-

führt. Die positive Wirkung des Ausbildungs-

konzepts zeigt sich auch in den 225 Stunden 

Reflexionsgesprächen.

Johanna Strunz, Geschäftsführerin bei 

LAMILUX, betonte die Wichtigkeit der per-

sönlichen Entwicklung der Auszubildenden: 

„Unsere Auszubildenden sind das Herzstück 

unseres Unternehmens. Bei LAMILUX 

ermöglichen wir ihnen nicht nur erstklassige 

Ausbildung, sondern auch, ihre Fähigkeiten 

zu entfalten und als Team zusammenzu-

wachsen. Die gewonnenen Erfahrungen sol-

len sie auf ihrem beruflichen Weg begleiten 

und inspirieren.“

Die Gewinner des Ausbildungsawards 

äußerten sich ebenfalls begeistert über ihre 

Erfahrungen. Beyza Bayrakceken erklärte: 

„LAMILUX fördert Kreativität und Eigenver-

fach preisgekrönte Ausbildungskonzept von 

LAMILUX, setzt auf eine einzigartige 3-Säu-

len-Struktur. Während die schulische und 

betriebliche Säule fachliche Fähigkeiten und 

Methodenkompetenz vermitteln, konzent-

riert sich die überbetriebliche Säule auf 

soziale, selbstständige und digitale Kompe-

tenzen. E4E steht für Engagement, Verant-

wortung und Empathie, die die Auszubil-

denden während ihrer gesamten Ausbil-

dung begleiten.

Seit der Einführung im Jahr 2010 haben 281 

Auszubildende von E4E profitiert. Diese 

haben insgesamt beeindruckende 14.752 

Stunden an gemeinnützigen Aktivitäten auf-

gebracht. Dies beinhaltet 3098 Stunden 

Zuwendung für Senioren im MGH Rehau, 

3019 Stunden Engagement in der Pestalozzi-

Schule in Rehau sowie 2415 Stunden Haus-

aufgabenbetreuung im MGH Rehau. Zusätz-

Rehau – Das Familienunternehmen LAMI-

LUX setzt mit seinem bereits mehrfach preis-

gekrönten Ausbildungsprogramm „Educa-

tion for Excellence“ (E4E) seit 2010 Maßstäbe 

in der Ausbildung junger Talente. Durch eine 

Kombination aus herausragender Ausbil-

dung, spannenden Aktivitäten und außerge-

wöhnlichen Anerkennungen werden nicht 

nur Fachkompetenzen vermittelt, sondern 

auch persönliche Entwicklung, Engagement 

und Teamgeist gefördert.

Ausbildungsaward würdigt 
besonderes Engagement

Kürzlich fand der interne Projektabschluss 

des diesjährigen E4E-Jahrgangs statt, bei 

dem außergewöhnliche Leistungen belohnt 

wurden. Der LAMILUX Ausbildungsaward 

ging an drei herausragende Talente: Beyza 

Bayrakceken, Lukas Grießhammer und 

Julian Kügler. Der Award würdigt nicht nur 

die Projektergebnisse, sondern auch das 

besondere Engagement der Azubis, die 

durch ihre originellen Ideen, Herangehens-

weise und Einstellung den LAMILUX Spirit 

verkörpern. Im Rahmen eines Abendessens 

im idyllischen Kastaniengarten in Hof wür-

digte die Geschäftsleitung zudem die Leis-

tungen aller Auszubildenden. Die entspann-

te Atmosphäre bot allen die Möglichkeit, 

sich in ungezwungener Umgebung auszu-

tauschen. Die Geschäftsleitung bedankte 

sich bei den talentierten Nachwuchskräften 

für ihr Engagement und ihre Beiträge zum 

Unternehmenserfolg.

E4E fördert Sozial-, Selbst- und 
Digitalkompetenz

Education for Excellence (E4E), das mehr-

LAMILUX fördert junge Talente 

Die LAMILUX Azubis beim gemeinsamen Rafting-Ausflug mit der Ausbildungsleitung.

Die E4E Ausbildungsaward-Gewinner v.l.n.r.: Julian Kügler, Beyza Bayrakceken und 

Lukas Grießhammer. 
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Rehau – Die Bereitschaft Rehau veranstaltet 
immer am ersten Samstag im Monat einen 
Seniorennachmittag. Dazu sind Sie alle ab 
14 Uhr ins BRK-Heim Rehau, Jobststraße 
recht herzlich eingeladen. Sollten Sie nicht 
gut zu Fuß sein, oder gar im Rollstuhl sitzen, 
werden Sie auch gerne geholt und gebracht. 
Dafür würde ein Unkostenbeitrag von 2 Euro 
pro Fahrt verlangt werden.
Um sich bestmöglich darauf vorbereiten zu 
können, bittet die Bereitschaft Rehau um 
telefonische Voranmeldung bei Helga Vetter 
unter Telefonnummer 09283/7172. Verbrin-
gen auch Sie einen schönen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen!

Seniorennachmittage 
der BRK-Bereitschaft 

Rehau – Am Vormittag des 3. Oktober lädt 
die Stadt Rehau zum Tag der Deutschen Ein-
heit in den Festsaal des Alten Rathauses in 
Rehau ein. Zu Beginn wird es ein Grußwort 
des Bürgermeisters anlässlich des deutsch-
landweiten Feiertages geben. Anschließend 
dürfen Sie sich auf eine musikalische Ausge-
staltung des Matinees durch den Musikver-
ein Rehau freuen.  So werden  das Blechblä-
serensemble, das Saxophonensemble und 
verschiedene andere kleine Besetzungen 
ein ca. einstündiges Repertoire darbieten. 
Klassische, feierliche Festmusik wird genau-
so erklingen wie moderne, fetzige Stücke 
mit Jazzcharakter.
Beginn ist um 11 Uhr, der Eintritt ist frei.Die 
gesamte Bevölkerung ist herzlich eingela-
den.

Matinee zum Tag der 
deutschen Einheit 

Rehau – Herzliche Einladung ergeht zum 
diesjährigen Pilgramsreuther Kirchenkon-
zert am Sonntag, 24. September. Es steht 
unter dem Motto „Trommelsound und Pau-
kenschlag“. Ausführende sind das Percus-
sionensemble aus Hof unter der Leitung von 
Willi Melzer. Sie werden Werke für Schlag-
werk und Schlagzeug aus verschiedenen 
Jahrhunderten und verschiedenen Ländern 
präsentieren. Der Eintritt hierzu beträgt 10 
Euro, ermäßigt  5 Euro. Beginn des Konzerts 
ist um 17 Uhr.

Pilgramsreuther 
Kirchenkonzert 

Rehau – Der Verein Faßmannsreuther Erde 
e.V. bedankt sich ganz herzlich bei der VR 
Bank Bayreuth-Hof für die großzügige Spen-
de in Höhe von 2000 Euro.
Heiko Ruf, Regionalleiter für Münchberg-Re-
hau,  übergab den Scheck am 23. August  im 
Naturhof Faßmannsreuth an die beiden vor 
Freude strahlenden Vorsitzenden Iris Hauen-
stein-Busch und Melanie Müller-Winterling.
Das ganze Team rund um den Naturhof freut 
sich sehr über die Zuwendung. Es werden 
vor allem Neuanschaffungen und Reparatu-
ren für den Naturhof durchgeführt. Die Spen-
de in dieser Höhe erleichtert den Start der 
neuen Vorstandschaft des Vereins in ihrer 
Tätigkeit und ist eine wunderbare Motiva-
tion. 

VR Bank spendet 2000 Euro an Fassmannsreuther-Erde e.V. 

Im Bild von links: Melanie Müller-Winterling, Iris Hauenstein-Busch, Heiko Ruf.

Samstag, 16. September, 10 bis 17 Uhr  – 20 Jahre Faßmannsreuther-Erde e. V.Samstag, 16. September, 10 bis 17 Uhr  – 20 Jahre Faßmannsreuther-Erde e. V.

Kräutermarkt 2023 im Kräutermarkt 2023 im 
Naturhof FaßmannsreuthNaturhof Faßmannsreuth

Rehau – Am Samstag, 16. September 

2023,  findet in der Zeit von 10 bis 17 

Uhr, rund um den Naturhof der Kräu-

termarkt 2023 statt.  Diesmal wird  

dabei das 20-jährige Bestehen des 

Fördervereins der Faßmannsreuther-

Erde e.V. gefeiert. 

Es ist ein Genuss für Auge, Nase und 

Gaumen. Wir laden Sie ein, mit uns ein 

paar Stunden der Ruhe und Besin-

nung zu verbringen. Lassen Sie sich 

inmitten der Kräuter und Blumen von 

den Aromen und den Spätsommerfar-

ben der Natur verzaubern.

Der Faßmannsreuther Kräutertag ist 

ein Tag zum Genießen, Erkunden und 

Erleben der Natur.

Es werden Kräuterführungen und 

Arbeiten mit Kräutern dargeboten, 

sowie ein kleines Kinder-Kräuterpro-

gramm. Das ganze Gelände des Natur-

hofes mit dem Barfußpfad, dem Wie-

senlabyrinth, dem Kräuterkreis und 

dem spirituell-mythologischen 

Baum-Kreis können erkundet wer-

den. Die Kräuterfrauen stehen den 

ganzen Tag über für Gespräche und 

Fragen zur Verfügung.

Für diesen besonderen Tag werden 

Marktstände für die Präsentation von 

Produkten, die von den Kräuterfrauen 

selbst hergestellt werden, aufgebaut. 

Kräuterweine und Liköre, Tees und 

Wildkräutergelees, Kräuter- und 

Fruchtessige, Lavendelsäckchen… 

und vieles mehr. Ferner gibt es Pro-

dukte aus Wachs und Honig, Seifen, 

sowie Gewürze- und Kräutersalze. 

Auch pflegende Produkte werden 

angeboten, ebenso wie Fachbücher 

über Kräuter, Garten, Natur und 

Gesundheit. Eine Baumschule und 

eine Filzerin bieten ihre Ware an.

Für das leibliche Wohl sorgen die 

Kräuterfrauen mit selbst zubereiteten 

Köstlichkeiten aus und mit Kräutern. 

Unter anderem mit einem Kräuterle-

berkäse, Kürbissuppe, Kräuterbrote, 

Pellkartoffeln mit Kräuterquark, 

Kräuterlimonade und Bier. Auch Kaf-

fee und Kuchen werden angeboten.

Lernen Sie uns kennen. Gönnen Sie 

sich einen Tag in der Natur mit uns. 

Der Eintritt ist frei.

Rehau – Das Rehauer Hallenbad wird ab 
1. Oktober geöffnet. Die Öffnungszeiten 
bleiben zum Vorjahr unverändert: Montag 
und Mittwoch von 10:00 – 20:00 Uhr; Diens-
tag, Donnerstag und Freitag von 13:00 – 
20:00 Uhr; Samstag von 13:00 – 18:00 Uhr, 
Sonntag von 08:00 – 18:00 Uhr. Ferner wird 
jeden Mittwoch auch wieder der Warmbade-
tag angeboten, an dem die Wassertempera-
tur auf 30°C erhöht wird.  Das Rehauer Frei-
bad schließt nach Ende des letzten Badeta-
ges am Sonntag, 10. September. 

Start in die neue 
Hallenbad-Saison
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Regnitzlosau – Mit ihrem neuen Stück „Männer haben auch Gefühle“ widmet sich die 

Laienspielgruppe in diesem Jahr einem besonderen Lebensabschnitt.

Der Beginn des längsten Urlaubs des Lebens stellt so manches Ehepaar vor ungeahnte 

Erfahrungen.  Wenn die Rente ruft, kann das Leben unter Umständen nochmal ordentlich

durcheinander gewirbelt werden. Wo so manche Herren der Schöpfung den eigenen 

Garten für sich entdecken, entdeckt so mancher Herr das weiblichen Geschlecht noch-

mal neu.  Wenn dann in dieser Findungsphase auch noch unangemeldeter Besuch auf-

taucht und den Frauen aller Generationen gehörig den Kopf verdreht, dann ist das 

Gefühlschaos vorprogrammiert.

 

Kartenvorverkauf: 

ab 23. September jeden Samstag von 10-12 Uhr im Vereinshaus (Hohenberger Str. 19)

Premiere: 

Samstag 28. Oktober um 19:30 Uhr 

Weitere Aufführungen :

Freitag, 3. November, 19:30 Uhr

Samstag, 4. November, 19:30 Uhr

Freitag, 17. November, 19:30 Uhr

Samstag, 18. November, 19:30 Uhr

Freitag, 24. November, 19:30 Uhr

Samstag, 25. November, 19:30 Uhr

Laienspielgruppe Regnitzlosau 
startet in die neue Theatersaison

Rehau – Am Samstag, 30. September, findet von 9 bis 12 Uhr am Schützenfestplatz in 

Rehau ein Flohmarkt mit allem rund ums Kind statt. Im Angebot sind Baby- und Kinderklei-

dung, Spielzeug, Bücher, Babyschalen, Kinderwägen, Laufräder und vieles mehr. Veranstal-

tet wird der Flohmarkt vom Förderverein und Elternbeirat des Martin-Luther-Kindergar-

tens, dem Elternbeirat des Löhe-Kindergartens, sowie des Fördervereins und Elternbeirats 

Johannes Kindergarten Rehau. 

Anmeldungen per E-Mail unter kinder-flohmarkt-rehau@mail.de. Die Standgebühr beträgt 

10 Euro. Bei starkem Dauerregen und Unwetter entfällt der Flohmarkt ersatzlos. 

Kinder- und Spielzeugflohmarkt  
am 30. September in Rehau

 Foto: Uwe von Dorn

Rehau – An der Gutenbergschule beginnt für alle Schülerinnen und Schüler ab der 2. 

Jahrgangsstufe der Unterricht im neuen Schuljahr am Dienstag, 12. September 2023 um 

8:00 Uhr. Die Schüler wählen einen der Eingänge.

Die Einschulungsfeier für die Schulanfänger beginnt um 8:30 Uhr in der Pausenhalle 

der Schule. Nach dem Gottesdienst zum Schulanfang, der um 10:30 in der Apostelkirche 

stattfindet, endet dann der 1. Schultag. Die OGS findet ab der ersten vollen Schulwoche, 

Montag, 18. September 2023 statt. Mittagessen findet ab der ersten vollen Schulwoche 

statt.

An der Pestalozzi-Grundschule betreten alle Kinder der 2. bis 4. Klassen am Dienstag, 

12. September  zwischen 7:45 Uhr und 8:00 Uhr das Schulgelände weiterhin über den hin-

teren Pausenhof. Die Klassenverteilung können Sie nach Planungsstand bereits eine 

Woche vor Schulbeginn im Schaukasten der Schule finden. Der Unterricht schließt am 

ersten Tag um 11.20 Uhr. Wir entlassen die Kinder (2.-4.Jgst.) zur Wallstraße.

Für die Schulanfänger der Pestalozzi-Grundschule beginnt der wichtige Tag um 8.00 

Uhr mit dem Besuch einer ökumenischen Andacht (freiwillig) in der St.Jobst-Kirche. Die-

se hält heuer Pastoralreferent Ulrich Essler. Danach geht es zur Einschulungsfeier auf den 

Pausenhof der Schule. Beginn ist dort um 9.00 Uhr. In der kurzen Feier werden die Fami-

lien mit ihren Abc-Schützen von der Schulfamilie begrüßt und die Kinder in ihre Klassen 

aufgenommen. Danach begeben sich die Kinder bis 11 Uhr in ihre Klassen. Ab 11 Uhr 

haben die Eltern die Möglichkeit auf dem Schulhof Fotos zu machen. Sollte die Veranstal-

tung bei schlechtem Wetter nach drinnen verlegt werden müssen, können aus Platzgrün-

den pro Schulkind nur zwei erwachsene Besuchende mit ins Schulhaus. Wir bitten Sie 

um Ihr Verständnis. Vielen Dank.

Ab Mittwoch, 13. September,  beginnt der Unterricht für alle Kinder der Pestalozzi-

Grundschule wie gewöhnlich um 8:00 Uhr (Einlass ab 7:45 Uhr) und endet um 11.20 Uhr.

Für beide Schulen endet in der ersten Unterrichtswoche der Unterricht für alle Schüler 

um 11:20 Uhr.

Für Fahrschüler sind die Busse entsprechend organisiert.

Wir freuen uns auf das neue Schuljahr und wünschen Ihren Kindern einen guten Schul-

start.

gez. 

Christine Glas, Rektorin der Pestalozzi-Grundschule 

Sven Ruckdeschel, Schulleitung der Gutenbergschule

Informationen zum Schuljahresbeginn
In stillem Gedenken...

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Herrn Reinhold Strunz

Wir danken ihm für die Liebe und Treue zum Verein

und werden ihm stets ein ehrendes Andenken

bewahren.

Spielvereinigung Wurlitz

   

NACHRUF

              In stiller Trauer gedenken wir unserem 

langjährigen 1. Vorstand 

       Herrn Reinhard Strobel

Seinen Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme.

Reinhard wir werden Dich nie vergessen!

Deine Hundefreunde Rehau

   

NACHRUF

              In tiefer Trauer nimmt der Hundeverein Rehau  

Abschied von unserem ehemaligen

1.Vorstand und Ausbildungswart

       Herrn Achim Kluttig

Seinen Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Deine Hundefreunde Rehau
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Kurs genau das Richtige! Der Kurs richtet 
sich an Anfänger und Wiedereinsteiger und 
vermittelt auf unterhaltsame Art und Weise 
das Grundvokabular und die wesentlichen 
grammatikalischen Strukturen um sich im 
Alltag, auf Reisen oder im Urlaub auf Eng-
lisch verständigen zu können.
Ort: Rehau, Realschule, Zimmer -1.02, 
Pilgramsreuther Str. 34
Leitung: Ina Schorscher
Gebühr: 74,- € (7-9 TN), 66,- € (ab 10 TN)
Anmeldeschluss: 20. September 2023 

Dienstag, 26. September 2023
 18:30 - 20:00 Uhr – 10 Termine

Englisch Niveaustufe A1 (III. Semester für 
Anfänger und Wiedereinsteiger) – Der Kurs 
vermittelt auf unterhaltsame Art und Weise 
das weiterführende Grundvokabular und 
die wesentlichen, fortführenden grammati-
kalischen Strukturen, um sich im Alltag, auf 
Reisen oder im Urlaub auf Englisch verstän-
digen zu können.
Ort: Rehau, Realschule, Zimmer -1.02, 
Pilgramsreuther Str. 34
Leitung: Ina Schorscher
Gebühr: 87,- € (5-6 TN), 74,- € (7-9 TN), 66,- € 
(ab 10 TN)
Anmeldeschluss: 19. September 2023 

Leitung und Anmeldung:

 Stadt Rehau –  Lina Plass 
E-Mail:  lina.plass@stadt-rehau.de 
Telefon: 09283/20-24 

Allgemeine Hinweise: Es gelten die 
Geschäftsbedingungen. Alle Teilnehmer 
werden gebeten, bei ihrer Anmeldung ein 
Lastschriftmandat über die Kursgebühren 
auszustellen. Bei telefonischer Anmeldung 
bitte die Bankverbindung angeben, damit 
die Gebühren eingezogen werden können.

Ihre Anmeldung ist verbindlich! Benach-

richtigung bei Kursbeginn erfolgt nicht. 
Angemeldete Teilnehmer werden jedoch bei 
Nichtzustandekommen oder Änderungen 
benachrichtigt. Bitte melden Sie sich recht-
zeitig an, denn wenn bis Anmeldeschluss 
nicht genügend Anmeldungen vorhanden 
sind, wird die Veranstaltung abgesagt!

Kultur und
 Gestalten

Montag, 02. Oktober 2023 
 18:30 - 20:45 Uhr – 5 Termine

Geschenke und Deko stricken und häkeln 

für die Advents- und Weihnachtszeit – 
Jedes Jahr wundert Mann/Frau sich wie 
schnell wieder ein Jahr vorüber ist und die 
Advents- und Weihnachtszeit vor der Türe 
steht. In diesem Kurs geht es sowohl um 
Praktisches wie ein Flaschenpullover oder 
eine Hülle für die Wärmflasche aber auch 
Päckchenanhänger oder Deko für den 
Adventskranz oder Weihnachtsbaum. 
Selbstgefertigtes kommt immer gut an, 
denn es ist individuell und persönlich. Dies 
ist auch ideal zur Wolle-Resteverwertung. 
Außerdem gibt es Hilfestellung mit diversen 
Tipps und Tricks beim Stricken und Häkeln.
Ort: Rehau, Festsaal im Alten Rathaus, 
Maxplatz 7
Leitung: Irmgard Prokscha
Gebühr: 52,- € (zzgl. Materialkosten nach 
Verbrauch)
Anmeldeschluss: 25. September 2023 
Bitte bringen Sie ein Nadelspiel und/oder 
Häkelnadel passend zur Wollstärke, Wolle in 
weiß, grün, rot, braun und orange und falls 
vorhanden Wollreste mit.

Gesundheit & 
Ernährung 

Dienstag, 10. Oktober 2023 
 18:00 - 21:00 Uhr – 1 Termin

Brot backen – Brotbacken ist zwar eine 
Kunst, aber nicht schwer zu erlernen. Erle-
ben Sie in nur drei Stunden, wie köstlich 
frisch Gebackenes aus aller Welt schmeckt 
und wie Sie zu Hause mit eigenen Kreatio-
nen eine gesunde Abwechslung auf den 
Tisch zaubern. 
Ort: Rehau, Schulküche Gutenbergschule, 
Pilgramsreuther Str. 36
Leitung: Christina Preisinger
Gebühr: 12,- € (zzgl. Ca. 12 € Materialkosten) 
Anmeldeschluss: 03. Oktober 2023
Bitte bringen Sie kleine Behälter für Reste 
mit.

Sprachen

Mittwoch, 27. September 2023 
18:30 - 20:00 Uhr – 10 Termine

Englisch Niveaustufe A1 (I. Semester für 
Anfänger und Wiedereinsteiger) – Ihr letzter 
Englischkurs ist schon einige Jahre her oder 
Sie möchten sich einfach nur Grundkennt-
nisse in Englisch aneignen? Dann ist dieser 

VHS Kursplan September/Oktober

Gemeinsam die Bio-Vielfalt in Rehau, Regnitzlosau,

 Schönwald und Döhlau entdecken

Die ILE Dreiländereck und die Öko-Modellregion Fichtelgebirge laden ein zu den Bio-Ge-
nuss-Radltouren im Dreiländereck. Auf gleich drei  Radtouren können Interessierte im 
Zeitraum von Mitte September bis Anfang Oktober die Bio-Vielfalt der Region erleben. 
Mit dem Fahrrad geht’s gemeinsam von Biohof zu Biohof, wo die Teilnehmenden mehr 
über ökologische Landwirtschaft erfahren und leckere Bio-Produkte genießen können. 
Die Touren finden bei jedem Wetter statt. Bitte auf geeignete Kleidung achten. Das Tragen 
eines Helmes wird dringend empfohlen.
Die Termine sowie Routen finden Sie auf der Homepage der ILE Dreiländereck www.ile-
dreilaendereck.de und auf den sozialen Medien.

Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung zwingend erforderlich. 
ILE Dreiländereck, Christian Ertl
Telefon: +49 9283 20 - 29
E-Mail: info@ile-dreilaendereck.de

Bio-Genuss-Radltouren im Dreiländereck Veranstaltungen
Hotel & Restaurant Krone
Friedrich-Ebert-str. 13 95111 Rehau, Tel 09283 -8995206

LIVE MUSIK jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr
Unser Motto: Singen Tanzen Lachen

06. September Musik Event
➢mit LAUDI

13. September Musik Event
➢wird noch bekannt

gegeben
20. September Musik Event

➢mit GÖTZ & GOLLER
27. September Musik Event

➢mit WERNER
THIERHOFF

€ 5,-Eintritt, sie erhalten einen Verzehrbon zur Verrechnung
Reservieren Sie Ihren Tisch

feine Gerichte, Menüs
Wir und unsere Musiker freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr regionaler Fachpartner für:  
– Elektroinstallationen  
–  Photovoltaik  

mit Speichersystemen  
– EIB/KNX – Smart Home  
– Beleuchtungsanlagen  
– Antennenanlagen  
– Netzwerktechnik

SVP Elektrotechnik GmbH  
www.svp-elektrotechnik.de 

Telefon: 09283/8997300

• Innenraumgestaltung
• Fassaden
• Lackierung
• Bodenbeläge
• Vollwärmeschutz

ZENKER
Hoch- Tiebau

Sommerzeit - Bauzeit
Asphaltbau Plasterbau
Kanalbau Erdbau
Wir sind für Sie da.

Fohrenreuther Str. 19 95111 Rehau
Tel.: 0151 / 28 45 34 96

www.zenker-baut.de

Hoch- und Tiebau

Fohrenreuther Str. 19 · 95111 Rehau

Ihr Ansprechpartner für:
     · Asphaltbau             · Plasterbau
     · Kanalbau             · Erdbau

Wir sind für Sie da.

13REHport



Amtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst

Fr, 08.09. Sönke Bruhns, Marktredwitz, Tel. 09231/81040
Mo, 11.09. Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499
Di, 12.09. Dr. Holger Linke, Naila, Tel. 09282/963222
Mi, 13.09. Kleintierpraxis Ludwigsmühle Selb, Tel. 0173/5774450
Do, 14.09. Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 09283/899171
Fr, 15.09. Sönke Bruhns, Marktredwitz, Tel. 09231/81040
Sa, 16.09. Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan Tel. 09287/889800
So, 17.09. Dr. Stefanie Leidl, Wunsieldel 09232/8353
Mo, 18.09. Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059
Di, 19.09. Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan Tel. 09287/889800
Mi, 20.09. Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800
Do, 21.09. Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts, Tel. 09252/8204
Fr, 22.09. Dr. Stefanie Leidl, Marktredwitz, Tel. 09232/8353
Sa, 23.09. Kleintierpraxis Ludwigsmühle Selb, Tel. 0173/5774450
Mo, 25.09. Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, Tel. 09282/1400
Di, 26.09. Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

Aus dem Standeamt

Zahnärztlicher Notdienst

09.09. – 10.09.
Thomas Grimm,  Münchberger Str. 19,  95233 Helmbrechts
Tel.  09252 / 8307 oder  09251 / 7165

16.09 – 17.09.
Dr. Angelina Gump,  Marktplatz 4,  95131 Schwarzenbach a. Wald
Tel.  09289 / 6116

23.09. – 24.09.
Torsten Hänsel,  Hauptstr. 8,  95194 Regnitzlosau
Tel.  09294 / 94197

30.09. – 01.10. 
Dr. Sabine Hechtfischer,  Ludwigstr. 24,  95213 Münchberg
Tel.  09251 / 6778

02.10. – 03.10.
Dr. Klaus Herrbach,  Ziegelweg 3,  95213 Münchberg
Tel.  09251 / 850000 oder 0175 / 8176290

Notdienst jeweils von 10 bis 12 und 18 bis 19 Uhr

Sterbefälle:

28.07.2023: Ursula Baumann, Maxplatz 12, 95111 Rehau
30.07.2023: Manfred Kruber, Unlitzstraße 40, 95111 Rehau
06.08.2023: Achim Kluttig, Friedrich-Ebert-Straße 4, 95111 Rehau
08.08.2023: Joachim Ludwig, Schildstraße 29, 95111 Rehau
10.08.2023: Ingeborg Schmidling, geb. Kauper, Sofienstraße 9a, 95111 Rehau
15.08.2023: Renate Kohl, geb. Spitzbarth, Potrasweg 13, 95111 Rehau

Geburten: 

Jubilarin: 

10.08.2023: Jakob Lang, Konradsreuth 

(Geburtshaus) 

21.08.2023: Veronika Bertram, Rehau 

(Geburtshaus)

100. Geburtstag: Betty Dorscht, geb. 09.08.1923

Aus dem Rathaus

Die Stadt Rehau stellt wieder Container für 

Gartenabfälle auf

Zur Aufnahme der Gartenabfälle werden wieder Container im Stadtgebiet und in den Orts-
teilen aufgestellt. Die Aufstellung der Behälter erfolgt für die Dauer von 2 Wochen

ab Freitag, den 06.10.2023

an den bekannten Standorten:
– Parkplatz an der Siemensstraße,
– Anlage beim Hochbehälter „Am Schild“,
– Parkstreifen an der Berliner Allee,
– beim Hammerteich in der Fritz-Strobel-Siedlung,
– bei der Gartenanlage am Frauenberger Weg,
– in der Ziegelhütte bei der Kreuzung Eichelbergstraße/Breslauer Straße,
– am Zehlendorfer Platz in der Hirschberger Straße,
– in der Dürrenloher Straße,
– in der Gartenanlage Dürrenlohe 
sowie ebenfalls für die Dauer von 2 Wochen in den Ortsteilen Wurlitz, Faßmannsreuth, Pil-
gramsreuth (Ortsmitte) und in der Löwitz.
Die letztmalige Abfuhr und Einholung der Container erfolgt am Montag, den 23.10.2023.
Die Stadtverwaltung bittet die Bevölkerung die Container ausschließlich mit Gartenabfäl-
len zu füllen. Bei widerrechtlicher Ablagerung von Sperrmüll, Bauschutt usw. erfolgt Anzei-
ge bei der Polizei.
Sperrige Äste und Zweige sollen vor dem Einwerfen zerkleinert werden, um die Behälter 
besser ausfüllen zu können.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Gartenabfälle nur lose abgelagert werden dürfen. Ver-
packte Abfälle (z. B. in Kunststoffsäcken) werden von der Abfuhr ausgeschlossen.

Stadt Rehau

gez. Abraham 
1. Bürgermeister

Tierärztlicher Notdienst

Mi, 27.09. Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, Tel. 09231/8688
Do, 28.09. Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 0173/5774450
Fr, 29.09. Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700
Sa, 30.09. Kleintierpraxis Konradsreuth Tel. 09292967877
So, 01.10. Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, Tel. 09231/8688
Mo, 02.10. Kleintierpraxis Konradsreuth, Tel. 09292/967877
Di, 03.10. Mareike Büchner, Tel. 01512 0286563
Mi, 04.10. Kleintierzentrum Münchberg, 09251/8798800
Do, 05.10. Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan Tel. 09287/889800
Fr, 06.10. Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954
Sa, 07.10. Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700
So, 08.10. Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, Tel. 09231/8688
Mo, 09.10. Wolfgang Sebert, Helmbrechts, Tel. 09252/5082
Di, 10.10. Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan Tel. 09287/889800
Mi, 11.10. Mareike Büchner, Tel. 01512 0286563
Do, 12.10. Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., Tel. 09284/1622
Fr, 13.10. Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

Mo-Do: jeweils ab 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr am Folgetag
Fr: ab 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr am folgenden Sonntag
So: ab 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr am Folgetag
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Amtliche Mitteilungen

Amtliche Bekanntmachung

Wahlbekanntmachung zur Landtags- und Bezirkswahl 
am 08. Oktober 2023

1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

2. Die Stadt  ist in 9 allgemeine Stimmbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten in der Zeit vom 11.09.2023 bis 

16.09.2023 übersandt werden, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in 

dem die Stimmberechtigten abzustimmen haben.

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 18:00 Uhr 

im Rathaus Rehau, Martin-Luther-Straße 1, 95111 Rehau, im Jugendzentrum Rehau, Unlitz-

straße 4, 95111 Rehau und im Schulzentrum Rehau, Pilgramsreuther Straße 36, 95111 

Rehau zusammen.

4.  Stimmberechtigte Personen können nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in 

dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. Die Stimmberechtigten haben ihre Wahlbe-

nachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzu-

bringen. Jede Wählerin/Jeder Wähler hat zwei Stimmen für die Landtagswahl und zwei 

Stimmen für die Bezirkswahl. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die der Wählerin/

dem Wähler bei Betreten des Wahlraums ausgehändigt werden. 

Im Einzelnen erhält die Wählerin/der Wähler folgende Stimmzettel: 

-einen kleinen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

Stimmkreisabgeordneten (Erststimme), 

– einen großen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines Wahl-

kreisabgeordneten (Zweitstimme), 

– einen kleinen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin oder 

eines Bezirksrats im Stimmkreis (Erststimme), 

– einen großen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin oder 

eines Bezirksrats im Wahlkreis (Zweitstimme).

Auf jedem dieser Stimmzettel darf nur eine Stimme abgegeben werden.

Die Wählerin/Der Wähler kennzeichnet durch je ein Kreuz oder auf andere Weise in dem 

hierfür vorgesehenen Kreis auf dem Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern, welcher 

Stimmkreisbewerberin/welchem Stimmkreisbewerber, und auf dem Stimmzettel mit den 

Wahlkreisbewerbern, welcher Wahlkreisbewerberin/welchem Wahlkreisbewerber sie/er 

ihre/seine Stimme geben will. Die Stimmzettel müssen von der Wählerin/vom Wähler in 

einer Wahlkabine des Wahlraums bzw. hinter einer Sichtschutzvorrichtung oder in einem 

besonderen Nebenraum gekennzeichnet und mehrfach so gefaltet werden, dass die 

Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt 

werden.

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Feststellung 

des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 

ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

6. Stimmberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 

a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des auf dem Wahlschein bezeichne-

ten Stimmkreises oder 

b) durch Briefwahl teilnehmen. 

Wer durch Briefwahl abstimmen will, erhält von der Gemeinde (Verwaltungsgemein-

schaft) auf Antrag einen Wahlschein mit folgenden Unterlagen: 

–  je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die 

Bezirkswahl (blau), 

–  je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) 

und die Bezirkswahl (blau), 

–  zwei Stimmzettelumschläge (weiß und blau), 

–  einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist 

und 

–  ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten dafür sorgen, dass der Wahlbrief, in dem 

sich der Wahlschein und die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den jeweils zuge-

hörigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 

spätestens am Wahltag, 18 Uhr, eingeht. 

Nähere Hinweise darüber, wie die Stimmberechtigten die Briefwahl auszuüben haben, 

ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.

7. Jede stimmberechtigte Person kann ihr Stimmrecht nur einmal und nur persönlich 

ausüben. Eine Ausübung des Stimmrechts durch einen Vertreter anstelle der stimmberech-

tigten Person ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 LWG). Eine stimmberechtigte Person, die des 

Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, 

kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf techni-

sche Hilfe bei der Kundgabe einer von der stimmberechtigten Person selbst getroffenen 

und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 

unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 

oder Entscheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn 

ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (Art. 3 Abs. 5 LWG).

Amtliche Bekanntmachung

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das 

Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 

Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 

des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 

eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

 Rehau, 29.08.2023 

 gez. Abraham

1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung über die Wahlkreisvorschläge
 für die Wahl zum Landtag und zum Bezirkstag 
am 08. Oktober 2023

Die Bekanntmachung des Wahlkreisleiters über die endgültig zugelassenen Wahlkreisvor-

schläge für die Landtags- und die Bezirkswahl im Wahlkreis 406 Hof  wurde im Bayeri-

schen Staatsanzeiger Nr. 30 vom 28.07.2023 veröffentlicht und kann gemäß § 35 Abs. 1 Satz 

3 Landeswahlordnung an den Werktagen, außer Samstagen während der Dienststunden 

im 

Rathaus Rehau, Martin-Luther-Straße 1, 95111 Rehau (Zimmer 006)  

eingesehen werden.

Die Bekanntmachung enthält für jeden Wahlkreisvorschlag den Namen der Partei oder 

Wählergruppe, sofern eine Kurzbezeichnung verwendet wird, auch diese, sowie Familien-

name, Vorname, Beruf oder Stand, Geburtsjahr und Anschrift der sich bewerbenden Perso-

nen.

Die Wahlkreisvorschläge für die Landtagswahl in allen Wahlkreisen Bayerns sind auch im 

Internet-Angebot des Landeswahlleiters (www.wahlen.bayern.de) unter „Landtagswahlen/

Landtagswahl am 08. Oktober 2023“ veröffentlicht.

Rehau, 29.08.2023

gez. Abraham, 

1. Bürgermeister

�  Neu- und Umbauten aller Art

�  Putzarbeiten

�  Wärmedämmverbundsysteme

�  Außenanlagen

Ihr zuverlässiger Partner 

wenn es um Bauen 

und Renovieren geht:  

Baugeschäft Jung GmbH ∙ Faßmannsreuther Str. 3, 95111 Rehau 
kontakt@jung-rehau.de ∙ Tel.:  0 9283 / 59 10 756 ∙ www.jung-rehau.de
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Samstag, 9. September
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

17:00 Uhr Kulturnacht –   ab 17 Uhr Wirtshausnacht, ab 18 

Uhr verkaufslange Nacht, ab 19 Uhr Stuhlkon-

zert mit „Flying Spoon“ –  Innenstadt Rehau

19:00 Uhr Vorbesichtigung Kunsthaus (bis 22:00 Uhr) - 

Kunsthaus , Eugen-Gomringer-Platz 1

19:30 Uhr Heimkampf der Männer des RSC Rehau 
gegen RSV Schonungen II - Ringerhalle, 

Sofienstraße  26

Sonntag, 10. September
10:00 Uhr Regionalgottesdienst im Naturhof „Faß-

mannsreuther Erde“ mit Pfarrer Persitzky 

Musikalische Ausgestaltung: Posaunenchöre 

der Gemeinen, mit Kinderprogramm während 

des Gottesdienstes, anschließend Kaffee, 

Kuchen und Kräuterbrote - Naturhof Faß-

mannsreuther Erde, Faßmannsreuth143

10:30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 
Rehau - Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 

23

14:00 Uhr Tag des offenen Denkmals - Rehauer Kultur-
tage mit Stadtspaziergang von Bürgermeister 

Michael Abraham zum Thema „Goethes Reisen 

durch Rehau“ um 14:00 Uhr. Start: vor dem 

Alten Rathaus, Maxplatz 7 - Innenstadt Rehau

Dienstag, 12. September
15:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 

Angelika Albig - Martin-Luther-Kirche - Gemein-

desaal, Martin-Luther-Str. 33

16:30 Uhr Juku Mobil jung & vor Ort – Künstler halten 

diesen Workshop mit wechselnden Themen: 

Malen, Basteln, Bauen usw. offen für alle von 

4-104 Jahren, kostenfrei - ev. Gemeindehaus 

Rehau, Friedrich-Ebert-Str.  15

19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier der Kath. Kirchengemein-
de - Pfarrkirche St. Jobst, Ascher Str. 23

19:30 Uhr Posaunenchor - Probe mit Roland Schneider - 

Gemeindehaus Siedlung, Ringstr. 14a

Mittwoch, 13. September
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

19:00 Uhr 1. Ausstellungseröffnung des Kunstvereins 
im Kunsthaus - Eugen-Gomringer-Platz 1

Donnerstag, 14. September
 9:00 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 

Rehau - Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 

23

19:00 Uhr Ökum. Kirchenchor - Probe mit Christel 

Scholz-Engel - Gemeindehaus Stadt, Friedrich-

Ebert-Str. 15

Freitag, 15. September
10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Lektor Dr. Heinrich Fisch - Diakonisches Sozial-

zentrum „Die Rummelsberger“, Schildstr. 29

11:30 Uhr Krabbelgruppe der Ev. Kirchengemeinde mit 

Christina Bauer - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Str. 15

14:00 Uhr Junge Kunst mit dem JuKu Mobil – offener 

Workshop für alle von 4-104 Jahren, keine 

Anmeldung erforderlich ( bis 15:30 Uhr) - Atelier 

an den Marktwiesen, An den Marktwiesen 

(ehem. Schwesnitzgässchen) 4

15:10 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Prädikantin Sigrid Bayreuther-Fisch - Altenheim 

Martin-Luther-Haus, Am Schild 13

16:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Prädikantin Sigrid Bayreuther-Fisch - Mehrge-

nerationenhaus, Maxplatz 12

Samstag, 16. September
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

 7:30 Uhr Rehauer Bauernmarkt (bis 12:00 Uhr) - Max-

platz

10:00 Uhr Kräutermarkt mit 20 Jahr-Feier des Vereins 
Faßmannsreuther Erde e.V. (bis 17:00 Uhr) - 

Naturhof Faßmannsreuther Erde, Faßmanns-

reuth  142

14:00 Uhr Hopfenfest der Kommunbräu Rehau - Braue-

reigarten der Kommunbräu Rehau, Fabrikstra-

ße 1

15:00 Uhr Oktoberfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Rehau - Feuerwache, An der Feuerwache 1

18:00 Uhr Vorabendmesse der Kath. Kirchengemeinde 
- Apostelkirche, Hirschberger Str. 1

Sonntag, 17. September
 9:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-

gramsreuth mit Prädikantin Bayreuther-Fisch - 

St. Erhard-Kirche Pilgramsreuth

10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Prädikantin Sigrid Bayreuther-Fisch - Johan-

neskirche, Ringstr. 14a

10:00 Uhr Kindergottesdienst der Ev. Kirchengemein-
de,  Thema: Der treue Daniel mit dem Kinder-

gottesdienstteam - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Str. 15

13:00 Uhr Informationsveranstaltung zum Neubauge-
biet Fichtig-Süd (bis 17 Uhr) - Ecke Stauffen-

bergstraße/Hedwigstraße

Dienstag, 19. September
15:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 

Angelika Albig - Martin-Luther-Kirche - Gemein-

desaal, Martin-Luther-Str. 33

16:30 Uhr Juku Mobil jung & vor Ort (bis 18:00 Uhr) - ev. 

Gemeindehaus Rehau, Friedrich-Ebert-Str.  15

19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Monatsrequiem der 
Kath. Kirchengemeinde - Kath. Pfarrkirche St. 

Josef, Ascher Str.23

19:30 Uhr Posaunenchor - Probe mit Roland Schneider - 

Gemeindehaus Siedlung, Ringstr.  14a

Mittwoch, 20. September
 7:00 Uhr Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Maxplatz

Donnerstag, 21. September
 9:00 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 

Rehau - Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 

23

12:00 Uhr Telefonsprechstunde des Behindertenbeauf-
tragten der Stadt Rehau Sascha Mainhardt, 

Tel. 0151 / 17624455 (bis 14:00 Uhr) 

19:00 Uhr Ökum. Kirchenchor - Probe mit Christel 

Scholz-Engel - Gemeindehaus StadtFriedrich-

Ebert-Str. 15

Freitag, 22. September
10:00 Uhr Andacht der Kath. Kirchengemeinde - Diako-

nisches Sozialzentrum „Die Rummelsberger“, 

Schildstr. 29

11:30 Uhr Krabbelgruppe der Ev. Kirchengemeinde mit 

Christina Bauer - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Str. 15

14:00 Uhr Junge Kunst mit dem JuKu Mobil ( bis 15:30 

Uhr) - Atelier an den Marktwiesen, An den 

Marktwiesen (ehem. Schwesnitzgässchen) 4

15:10 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Pfr Güntzel - Altenheim Martin-Luther-Haus, 

Am Schild 13

16:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Pfr. Güntzel - Mehrgenerationenhaus, Maxplatz  

12

Samstag, 23. September
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

18:00 Uhr Heimkampf der Schüler des RSC Rehau 
gegen ASV Hof - Ringerhalle, Sofienstraße 26

19:30 Uhr Heimkampf der Männer des RSC Rehau 
gegen ASV Hof II - Ringerhalle, Sofienstraße 26

Sonntag, 24. September
 8:00 Uhr Flohmarkt – Die Platzvergabe erfolgt ab 07:00 

Uhr (bis 15:00 Uhr) - Schützenfestplatz, Schüt-

zenstraße

 9:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-
gramsreuth mit Lektor Putz - St. Erhard-Kirche 

Pilgramsreuth

10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Lektor Gerolf Putz - Martin-Luther-Kirche, Mar-

tin-Luther-Str. 33

10:00 Uhr Kindergottesdienst der Ev. Kirchengemein-
de,  Thema: Zachäus mit dem Kindergottes-

dienstteam - Gemeindehaus Stadt, Friedrich-

Ebert-Str. 15

17:00 Uhr Pilgramsreuther Kirchenkonzert mit dem 
Percussionsensemble Hof - Kirche Pilgrams-

reuth, Pilgramsreuth

18:00 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 
Rehau - Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 

23

Dienstag, 26. September
14:30 Uhr VdK Dienstagstreff zum gemütlichen Beisam-

mensein bei Kaffee und Kuchen - keine Anmel-

dung notwendig - Gartenlokal Dürrenlohe bei 

Massimo

15:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 

Angelika Albig - Martin-Luther-Kirche - Gemein-

desaal, Martin-Luther-Str. 33

16:30 Uhr Juku Mobil jung & vor Ort (bis 18:00 Uhr) - ev. 

Gemeindehaus Rehau, Friedrich-Ebert-Str. 15

19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier der Kath. Kirchengemein-
de - Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

19:30 Uhr Posaunenchor - Probe mit Roland Schneider - 

Gemeindehaus Siedlung, Ringstr.14a

Mittwoch, 27. September
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

Donnerstag, 28. September
 9:00 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 

Rehau - Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 

23

19:00 Uhr Ökum. Kirchenchor - Probe mit Christel 

Scholz-Engel - Gemeindehaus Stadt, Friedrich-

Ebert-Str. 15

19:30 Uhr ABBACOUSTICA – ABBA hautnah und unver-

fälscht - Rehau Art, Zehstraße 5

Freitag, 29. September
10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Lektorin Karin Plass - Diakonisches Sozialzent-

rum „Die Rummelsberger“, Schildstr. 29

Veranstaltungen in Rehau
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Mittwoch, 4. Oktober 
15.00 Uhr Im Teppich-Atelier - Herbstferien auf Schloß 

Voigtsberg

Freitag, 6. Oktober 
19.00 Uhr „So lang nicht die Hose am Kronleuchter 

hängt“ - Erlebnis-Führung durch die „Wilden 

Zwanziger“ - Schloß Voigtsberg

Dienstag, 10. Oktober 
15.00 Uhr Nostalgie-Café „Wilde Zwanziger“ - Schloß 

Voigtsberg

Mittwoch, 11. Oktober 
15.00 Uhr Märchentour Herbstferien: Mit Rätseln 

durchs Illusorium - Schloß Voigtsberg

Freitag, 13. Oktober 
19.00 Uhr „Sagenhafte“ Expeditionen mit der Funzel - 

Taschenlampenführung im Rahmen der 

Herbstferien (auch 21.00 Uhr) - Schloß Voigts-

berg

Samstag, 23. September 
10.00 Uhr Tag der offenen Tür - Halbmond Teppichwerk 

GmbH 

14.00 Uhr Tag der Vereine & Soziales - Marktplatz 

Montag, 25. September 
09.00 Uhr Tag der Wirtschaft & Schulen - Marktplatz 

Donnerstag, 28. September 
13.00 Uhr Mediensprechstunde – Offenes Beratungsan-

gebot rund um die Themen Mediennutzung 

und Medienkompetenz - Zoephelsches Haus 

Samstag, 30. September 
20.00 Uhr „Sagenhafte“ Expeditionen mit der Funzel  – 

Taschenlampenführung im Rahmen Herbstfe-

rien - Schloß Voigtsberg

Sonntag, 1. Oktober 
11.30 Uhr Objekt des Monats Kurzführung - Schloß 

Voigtsberg

Montag, 2. Oktober 
19.00 Uhr Oelsnitzer Oktoberfest - Vogtlandsporthalle 

Samstag, 9. September 
Sportfest - Sportplatz Posseck

14.00 Uhr Fest - Wohnheim Marienstift Lauterbach

Sonntag, 10. September 2023 
Sportfest - Sportplatz Posseck

10.00 Uhr Tag des offenen Denkmals „Talent Monu-
ment“ - Eintritt in die Museen und zu allen 

Angeboten frei - Schloß Voigtsberg

Mittwoch, 13. September 
14.00 Uhr Parkinson Selbsthilfegruppe - Betreute 

Wohnanlage „An der Katharinenkirche“

Freitag, 15. September 
19.00 Uhr Stellmäcke und Müller „Hinterm Mond“ – 

Open Air - Eintritt frei - Zoephelsches Haus 

Sonntag, 17. September 
11.00 Uhr Herbstmarkt - Marktplatz Oelsnitz

Freitag, 22. September 
18.00 Uhr Nacht der offenen Kirchen - St. Jakobikirche 

Veranstaltungen in Oelsnitz

Veranstaltungen in Rehau
11:30 Uhr Krabbelgruppe der Ev. Kirchengemeinde mit 

Christina Bauer - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Str. 15

14:00 Uhr Junge Kunst mit dem JuKu Mobil ( bis 15:30 

Uhr) - Atelier an den Marktwiesen, An den 

Marktwiesen (ehem. Schwesnitzgässchen) 4

15:10 UhrGottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Lektorin Karin Plass - Altenheim Martin-Luther-

Haus, Am Schild13

16:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Lektorin Karin Plass - Mehrgenerationenhaus, 

Maxplatz 12

Samstag, 30. September
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

19:30 Uhr Heimkampf der Männer des RSC Rehau 
gegen KG Südthüringen II - Ringerhalle, 

Sofienstraße 26

Sonntag, 1. Oktober 
 9:00 Uhr Familiengottesdienst der Ev. Kirchengemein-

de Pilgramsreuth mit Pfr. Pannicke - Dorfkir-

che Pilgramsreuth

10:00 Uhr Familiengottesdienst der Ev. Kirchengemein-
de zum Erntedank mit Pfr. Persitzky Die Kinder 

der KiTa Johannes bereiten den Gottesdienst 

vor. - Stadtkirche St. Jobst, Kirchgasse 5

10:00 Uhr Kindergottesdienst der Ev. Kirchengemeinde 

– Thema: Gott nahe zu sein ist mein Glück! Mit 

dem Kindergottesdienstteam - Gemeindehaus 

Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15

19:00 Uhr Musical „I have a dream“ über Martin-Lu-
ther-King – Gospelchor Schwarzenbach - 

Stadtkirche St. Jobst, Kirchgasse 5

Dienstag, 3. Oktober 
11:00 Uhr Matinee zum Tag der deutschen Einheit mit 

dem Musikverein Rehau - Festsaal Altes Rat-

haus Rehau, Maxplatz 7

15:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 

Angelika Albig - Martin-Luther-Kirche - Gemein-

desaal, Martin-Luther-Str. 33

16:30 UhrJuku Mobil jung & vor Ort (bis 18:00 Uhr) - ev. 

Gemeindehaus Rehau, Friedrich-Ebert-Str.  15

19:30 Uhr Posaunenchor - Probe mit Roland Schneider - 

Gemeindehaus Siedlung, Ringstr. 14a

Mittwoch, 4. Oktober 
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

Donnerstag, 5. Oktober 
19:00 Uhr Ökum. Kirchenchor - Probe mit Christel 

Scholz-Engel - Gemeindehaus Stadt, Friedrich-

Ebert-Str.15

Freitag, 6. Oktober 
10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Pfr. Persitzky - Diakonisches Sozialzentrum „Die 

Rummelsberger“, Schildstr. 29

11:30 Uhr Krabbelgruppe der Ev. Kirchengemeinde mit 

Christina Bauer - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Str. 15

14:00 Uhr Junge Kunst mit dem JuKu Mobil ( bis 15:30 

Uhr) - Atelier an den Marktwiesen, An den 

Marktwiesen (ehem. Schwesnitzgässchen) 4

15:10 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Pfr. Persitzky - Altenheim Martin-Luther-Haus, 

Am Schild 13

16:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Pfr. Persitzky - Mehrgenerationenhaus, Max-

platz 12

Samstag, 7. Oktober 
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

18:00 Uhr Feierabend-Gottesdienst der Ev. Kirchenge-
meinde mit Pfr. Persitzky Thema: 30 Jahre 

Unterstützung des Heimes für behinderte Men-

schen in Badacin/Rumänien Musikalische Aus-

gestaltung: Feierabendband Nach dem Gottes-

dienst wird es einen Imbiss im Gemeindehaus 

geben.Stadtkirche St. Jobst, Kirchgasse 5

Sonntag, 8. Oktober 
 9:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-

gramsreuth zur Kirchweih mit Pfr. Pannicke - 

Dorfkirche Pilgramsreuth

10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Pfr. Persitzky - Johanneskirche, Ringstr. 14a

10:00 Uhr Kindergottesdienst der Ev. Kirchengemein-
de,  Thema: Der reiche Kornbauer mit dem 

Kindergottesdienstteam - Gemeindehaus Stadt, 

Friedrich-Ebert-Str. 15

Dienstag, 10. Oktober 
15:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 

Angelika Albig - Martin-Luther-Kirche - Gemein-

desaal, Martin-Luther-Str. 33

16:30 Uhr Juku Mobil jung & vor Ort (bis 18:00 Uhr) - ev. 

Gemeindehaus Rehau, Friedrich-Ebert-Str.  15

19:30 Uhr  Posaunenchor - Probe mit Roland Schneider - 

Gemeindehaus Siedlung, Ringstr.14a

Mittwoch, 11. Oktober
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) - Max-

platz

14:00 Uhr Seniorenkreis der Ev. Kirchengemeinde, 

Thema: Alleskönner Honig mit Marga Lang mit 

Hanna Pannicke - Gemeindehaus Siedlung, 

Ringstr.14a

Donnerstag, 12. Oktober 
19:00 Uhr Ökum. Kirchenchor - Probe mit Christel 

Scholz-Engel - Gemeindehaus Stadt, Friedrich-

Ebert-Str. 15

Freitag, 13. Oktober 
11:30 Uhr Krabbelgruppe der Ev. Kirchengemeinde mit 

Christina Bauer - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Str. 15

14:00 Uhr Junge Kunst mit dem JuKu Mobil ( bis 15:30 

Uhr) - Atelier an den Marktwiesen 4
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anderen Person bedienen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.
8. Mit dem Wahlschein erhält die stimmberechtigte Person
– je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die 
Bezirkswahl (blau),
– je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die 
Bezirkswahl (blau),
– zwei Stimmzettelumschläge (weiß und blau),
– einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist,
– ein Merkblatt für die Briefwahl.
Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich überbracht. Versi-
chert eine stimmberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der Wahl (Samstag, 7. Oktober 2023), 12 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden.
9. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch die Stimmberechtigten per-
sönlich abgeholt werden. An andere Personen können diese Unterlagen nur ausgehän-
digt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Per-
son nicht mehr als vier Stimmberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor dem 
Empfang der Unterlagen schriftlich zu versichern.
10. Eine stimmberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung 
an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfe-
leistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der stimmberechtigten Person 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hil-

feleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 

Willensbildung oder Entscheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verän-

dert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt hat.
11. Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten dafür sorgen, dass der Wahlbrief, in 
dem sich der Wahlschein und die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den jeweils 
zugehörigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle spätestens am 8. Oktober 2023 bis 18 Uhr eingeht.

Nähere Hinweise darüber, wie die Stimmberechtigten die Briefwahl auszuüben haben, 
ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.

28.08.2023

gez.
Schnabel, 
1. Bürgermeister

Losauer Blättla

Amtliche Bekanntmachung

 Haben Sie einen Bericht über Ihren Verein oder eine Veranstaltung und möchten,  dass 
dieser im REHport erscheint? Dann schicken Sie den Bericht und Bilder an:

Frau Ann-Kathrin Bösl-Neupert, E-Mail:  neupert@regnitzlosau.de

Hinweis zu Veröffentlichungen im REHport

Aus dem Standesamt

Sterbefall: 

06.08.2023: Lisbeth Schulze, geb. Hähnlein, Alte Hofer Straße 21, 95194 Regnitzlosau

1. Das Wählerverzeichnis für die Landtags- und die Bezirkswahl  der Gemeinde Regnitz-
losau, Hauptstr. 24, 95194 Regnitzlosau wird in der Zeit vom 

Montag, 18. bis Freitag, 22. September 2023 

(20. bis 16. Tag vor der Wahl)

während der Dienststunden im  Rathaus der Gemeinde Regnitzlosau, Hauptstr. 24, 95194 
Regnitzlosau, Zimmer 01 (nicht barrierefrei) für Stimmberechtigte zur Einsicht bereit 

gehalten. Stimmberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Per-
son im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können 
Stimmberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Stimmberechtigten, für die 
im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmelde-
gesetzes eingetragen ist.
2. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist durch 
ein Datensichtgerät möglich.
3. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein 
hat.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann von Montag, 18. bis 

spätestens Freitag, 22. September 2023 im  Rathaus der Gemeinde Regnitzlosau, 

Hauptstr. 24, 95194 Regnitzlosau, Zimmer 01 (nicht barrierefrei) Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.
4. Stimmberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens 
am 17. September 2023 eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
stimmberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Stimmrecht nicht ausüben kann.
5. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl  im Stimmkreis 406 Hof durch Stimmabga-

be in einem beliebigen Wahlraum (Stimmbezirk) dieses Stimmkreises  oder durch Brief-

wahl teilnehmen.
6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene stimmberechtigte Person.
Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 6. Oktober 2023, 15 Uhr
im Rathaus der Gemeinde Regnitzlosau, Hauptstr. 24, 95194 Regnitzlosau, Zimmer 01 

schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wenn 
bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur unter unzumut-
baren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15 Uhr, gestellt werden.
6.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene stimmberechtigte Person, wenn
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 15 Abs. 1 der Landeswahlordnung (bis zum 17. September 2023) oder 
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung 
(vgl. Nrn. 1 und 3) versäumt hat,
b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter a) genannten Antragsfrist nach § 15 
Abs. 1 der Landeswahlordnung oder der o.g. Einspruchsfrist nach § 19 Abs. 1 der Landes-
wahlordnung entstanden ist,
c) ihr Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde von der 
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat.
Diese Stimmberechtigten können bei der in Nr. 6.1 bezeichneten Stelle den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins noch bis zu Wahltag, 15 Uhr, schriftlich, elektronisch oder 
mündlich (nicht aber telefonisch) stellen.
7. Stimmberechtigte mit Behinderungen können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Landtagswahl und die 
Bezirkswahl  am 8. Oktober 2023

Öffnungszeiten Rathaus
Unsere Gemeinde ist jetzt bei Facebook.

Sie finden uns auf Facebook unter

„Gemeinde Regnitzlosau“

oder über den QR-Code è

Mo. u. Di.                        08.30 – 12.00 Uhr

Mi.                                             geschlossen

Do.                                            08.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Fr.                                                07.00 – 12.00 Uhr
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Losauer Blättla

Bekanntmachung

Bekanntmachung über den Satzungsbeschluss Sondergebiet Photovoltaik

Der Gemeinderat Regnitzlosau hat in seiner Sitzung v. 25.07.2023 folgenden Beschluss 

gefasst.

Der Gemeinderat Regnitzlosau beschließt aufgrund der §§ 9 und 10 des BauGB den von der 

BFS+ GmbH - Büro für Städtebau und Bauleitplanung, Bamberg - gefertigten Bebauungs- 

und Grünordnungsplan „Photovoltaik“ in Regnitzlosau in der Fassung vom 29.11.2022 mit 

Begründung und Umweltbericht in der Fassung vom 29.11.2022 als Satzung. 

Gemeinde Regnitzlosau

Regnitzlosau, 16. August 2023

Gemeinde Regnitzlosau

Jürgen Schnabel

1. Bürgermeister

Aufstellung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes 
„Sondergebiet Photovoltasik Gemeinde Regnitzlosau, 
Lkrs. Hof

Aus dem Gemeinderat

1.  Genehmigung der Sitzungsniederschrift 08/2023 vom 27.06.2023
Beschluss: Der Gemeinderat Regnitzlosau genehmigt die Sitzungsniederschrift Nr. 

08/2023 vom 27.06.2023.

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
Bürgermeister Schnabel informiert über die geplante Entwicklung eines Gewerbegebietes 

bei Draisendorf. 

Folgender Beschluss wurde dazu in der Sitzung vom 27.06.2023 getroffen. 

Beschluss: Der Gemeinderat Regnitzlosau ermächtigt den ersten Bürgermeister die 

nächsten Schritte zur Umsetzung des Gewerbegebiets Draisendorf auf Grundlage der 

Vorstellung des Projektentwicklers Panattoni vom 12.06.2023 durchzuführen.

3. Bauanträge
Bauantrag eines Ersatzbaus für ein bestehendes Nebengebäude Alte Hofer Str. 27. 

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt sein gemeindliches Einvernehmen zum Vorhaben.

4. Vorstellung Gemeinde App
verschoben

5. Beschluss zu den eingegangenen Stellungnahmen & Billigungs- und Sat-
zungsbeschluss Sondergebiet Photovoltaik
Satzungsbeschluss: Der Gemeinderat Regnitzlosau beschließt aufgrund der §§ 9 und 

10 des BauGB den von der BFS+ GmbH - Büro für Städtebau und Bauleitplanung, 

Bamberg - gefertigten Bebauungs- und Grünordnungsplan „Photovoltaik“ in Regnitz-

losau in der Fassung vom 29.11.2022 mit Begründung und Umweltbericht in der Fas-

sung vom 29.11.2022 als Satzung. 

6. Vorstellung der Ergebnisse der Jungbürgerversammlung
Die Präsentation mit den Ergebnissen aus der Jungbürgerversammlung, in der die Jugend-

lichen ihre Wünsche und Ideen einbringen konnten, wurde vom Gemeinderat Manuel Sör-

gel vorgestellt. 

7. Halbjahresbericht Haushaltslage
Haushalts-Halbjahresbericht 2023 der Gemeinde Regnitzlosau

Bearbeitungsstand der Maßnahmen im Vermögenshaushalt:

 Umstellung auf digitale Alarmierung

Die Pager werden im August geliefert, für die Sirenen muss noch der Förderantrag gestellt 

werden. Beschluss heute. 

 Sanierung Lehrschwimmbecken

Berichterstattung aus der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 25.07.2023 

Aus dem Gemeinderat

Fertigstellung im August erwartet

 Ersatzneubau Kindergarten

Vorläufigen Maßnahmenbeginn erhalten, weitere Planungen starten,

die Ausschreibungsergebnisse liegen voraussichtlich Juni 2024 vor

 Ertüchtigung Spielplätze

Spielgerät in Prex wurde aufgebaut

 Flüsseradweg

Zuwendungsbescheid für Förderabschnitt 78 wurde erteilt. Allerdings steigt der Eigenmit-

telanteil von 200.000 € für alle Teilstücke auf bereits 241.350€ beim ersten Abschnitt.

Ausschreibungen beginnen in Kürze

 Anschaffung Container für Bauhof

Der Wasser- und Kanalanschluss war etwas günstiger als geplant.

 Sanierung Lindenstr. 

Es wird noch eine Kostenberechnung vom Ingenieurbüro benötigt. 

 Sanierung Straße und Wasserleitung Prex-Oberzech

Förderantrag gestellt, bisher noch kein Bescheid eingetroffen, Ingenieurbüro startklar

 Kreisverkehr

Ist beauftragt.

 Neubaugebiet Südstr. 

Geräusch- und Geruchsgutachten wurden beauftragt. Gutachter für Geruchsemission hat 

die Biogasanlage besucht. Diese Woche wird eine Verkehrszählung durchgeführt. 

 Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik

Förderbescheide erhalten, Leuchten sind bestellt 

 E-Ladesäule

Installation soll in Kürze erfolgen

 Sanierung Altlastendeponie „Am Klötzlamühlweg“

Aktuell wird der Kanal erneuert, Fertigstellung bis Ende des Jahres

 Gewerbegebiet Draisendorf

Bürgerinformation gestern, weitere Planungen laufen

 Breitbandausbau „Höfeprogramm“

2. Abschlagszahlung wurde überwiesen, Schlussrechnung über 208.730€ ist überraschen-

derweise bereits eingegangen und wird aktuell geprüft. Diese Zahlung war erst für 2024 

eingeplant. Ziel muss nun sein, den Verwendungsnachweis zeitnah einzureichen, um die 

Förderung noch in diesem Jahr zu erhalten. 

 Erneuerung SPS-Anlagen Wasserversorgung

Beginn der Baumaßnahme ist noch offen (evtl. September), aktuell werden die Programme 

geschrieben

 Freiflächengestaltung Hauptstr. 16

Der Parkplatz wurde am 6. Juli offiziell eröffnet. Nach Erhalt der Schlussrechnungen ist der 

Verwendungsnachweis einzureichen. 

a) Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe für den Breitbandausbau

Die Arbeiten für den Breitbandausbau im Rahmen des „Höfeprogramms“ wurden abge-

schlossen und wir erhielten nun bereits die Schlussrechnung. Eingeplant waren die Fertig-

stellung und die Rechnung erst für das Jahr 2024.

Die Deckung des Betrages erfolgt durch Einsparungen bei Ausgaben für den Kindergarten-

neubau, da sich der geplante Beginn des Neubaus verschoben hat und für 2023 eingeplan-

te Ausgaben erst 2024 anfallen werden. 

Die Investitionszuwendungen für den Breitbandausbau vom Freistaat Bayern, in Höhe von 

167T€ (HH-Stelle 1.7910.3610), werden wir voraussichtlich bereits 2023 erhalten. Diese 

waren erst für 2024 eingeplant. 

Beschluss: Der Gemeinderat Regnitzlosau genehmigt für die HH-Stelle (Sonstige För-

derung der Wirtschaft - Breitbandausbau, Investitionszuschüsse an private Unter-

nehmen 1.7910.9870) die überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 208.696€. Die 

Deckung des Betrages erfolgt durch die HH-Stelle (Tageseinrichtungen für Kinder, 

Investitionszuschüsse an übrige Bereiche, 1.4641.9880).

8.Digitale Sirenenalarmierung / Auftragsvergabe
Der Freistaat Bayern fördert die Umstellung der Alarmierung der Feuerwehren auf Digital-

funk mit einem Sonderförderprogramm. Die Förderung beträgt 2.181 € pro Sirenenanlage, 

maximal jedoch 80% vom Bruttobetrag. 

Die Ausschreibung der Modernisierung der Sirenenstandorte hat das Bayerische Staatsmi-

nisterium des Innern, für Sport und Integration für die Kommunen durchgeführt. Die Kos-

ten für ein förderfähiges Paket betragen 2.489,48 € Brutto. 

Es müssen 10 Sirenensteuerempfänger für das Gemeindegebiet Regnitzlosau beschafft 

werden.

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Umrüstung auf digitale Sire-

nenalarmierung an die Firma Abel & Käufel zum Preis von 24.894,80 Euro
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Losauer Blättla

Bekanntmachung

1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 6 Stimmbezirke eingeteilt.

Stimmbezirk / Sonderstimmbezirk Wahlraum

Nr. Abgrenzung
Bezeichnung und genaue 

Anschrift

barrierefrei

   ja / nein

001 Grundschule I Grundschule Regnitzlosau, EG,

Zimmer 5, 

Schulstr. 11, 95194 Regnitzlosau

Ja

002 Grundschule II Grundschule Regnitzlosau, EG,

Zimmer 7, 

Schulstr. 11, 95194 Regnitzlosau

Ja

003 Grundschule III Grundschule Regnitzlosau, EG,

Zimmer 8, 

Schulstr. 11, 95194 Regnitzlosau

Ja

011

   

Briefwahl I

   

Grundschule Regnitzlosau, OG,

Zimmer 2, 

Schulstr. 11, 95194 Regnitzlosau

Nein

   

012

   

Briefwahl II

   

Grundschule Regnitzlosau, OG,

Zimmer 3, 

Schulstr. 11, 95194 Regnitzlosau

Nein

   

013 Briefwahl III Grundschule Regnitzlosau, OG,

Zimmer 4, 

Schulstr. 11, 95194 Regnitzlosau

Nein

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses  um 15:00 Uhr 

in der Grundschule Regnitzlosau, Schulstr. 11, 95194 Regnitzlosau, OG, Zimmer 2, 3, 

4 zusammen.

4. Stimmberechtigte Personen können nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks abstim-

men, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. Die Stimmberechtigten haben ihre 

Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis oder Reisepass zu den 

Abstimmungen mitzubringen.

Jede Wählerin/Jeder Wähler hat zwei Stimmen für die Landtagswahl sowie zwei Stimmen 

für die Bezirkswahl. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die der Wählerin/dem Wäh-

ler bei Betreten des Wahlraums ausgehändigt werden. 

Im Einzelnen erhält die Wählerin/der Wähler folgende Stimmzettel:

– einen kleinen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

Stimmkreisabgeordneten (Erststimme),

– einen großen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines Wahl-

kreisabgeordneten (Zweitstimme),

– einen kleinen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin oder 

eines Bezirksrats im Stimmkreis (Erststimme),

– einen großen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin oder 

eines Bezirksrats im Wahlkreis (Zweitstimme).

Auf jedem Stimmzettel darf nur eine Stimme abgegeben werden.

Die Wählerin/Der Wähler kennzeichnet durch je ein Kreuz oder auf andere Weise in dem 

hierfür vorgesehenen Kreis auf dem Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern, welcher 

Stimmkreisbewerberin/welchem Stimmkreisbewerber, und auf dem Stimmzettel mit den 

Wahlkreisbewerbern, welcher Wahlkreisbewerberin/welchem Wahlkreisbewerber er/sie 

seine/ihre Stimme geben will.

Die Stimmzettel müssen von der Wählerin/vom Wähler in einer Wahlkabine bzw. hinter 

einer Sichtschutzvorrichtung des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 

gekennzeichnet und mehrfach so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar 

ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Feststellung 

des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 

ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

6. Stimmberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des auf dem Wahlschein bezeichne-

ten Stimmkreises

oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wahlbekanntmachung  zur Landtagswahl und 
zur Bezirkswahl  am 8. Oktober 2023

Bekanntmachung

Wer durch Briefwahl abstimmen will, erhält von der Gemeinde (Verwaltungsgemein-

schaft) auf Antrag mit dem Wahlschein folgende Unterlagen:

– je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die 

Bezirkswahl (blau),

– je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die 

Bezirkswahl (blau),

– einen weißen Stimmzettelumschlag für die Landtagswahl,

– einen blauen Stimmzettelumschlag für die Bezirkswahl,

– einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, 

und

– ein Merkblatt für die Briefwahl.

Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten dafür sorgen, dass der Wahlbrief, in dem 

sich der Wahlschein und die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den jeweils zuge-

hörigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 

spätestens am 8. Oktober 2023 bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der ange-

gebenen Stelle abgegeben werden.

Nähere Hinweise darüber, wie die Stimmberechtigten die Briefwahl auszuüben haben, 

ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.

7. Jede stimmberechtigte Person kann ihr Stimmrecht nur einmal und nur persönlich 

ausüben. Eine Ausübung des Stimmrechts durch einen Vertreter anstelle der stimmberech-

tigten Person ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 LWG).

Eine stimmberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an 

der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person 

bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der stimm-

berechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 

Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 

die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der stimmberechtigten Per-

son ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht 

(Art. 3 Abs. 5 LWG).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das 

Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 

Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 

des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 

eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB).

28.08.2023

Schnabel,

 1. Bürgermeister
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14.00 Uhr Erntedank- Festgottesdienst mit Pfarrer Günt-
zel in der geschmückten St. Ägidienkirche

Donnerstag, 5. Oktober 

16:00 Uhr  Sprechstunde Senioren und Behindertenbe-

auftragte (bis 18:00 Uhr) –  Rathaus

Sonntag, 8. Oktober 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektor Dr. Fisch - St. Ägidien-
kirche

Freitag, 13. Oktober 

10.00 Uhr Wochenmarkt (bis 14.00 Uhr)  – Sparkassen-
parkplatz

Donnerstag, 21. September

16.00 Uhr  Sprechtag Notar Dr. Salzmann / Rathaus 
Regnitzlosau (Terminvereinbarung direkt über 
09281/7247-0)

Sonntag, 24. September 

10.00 Uhr Gottesdienst in Faßmannsreuth mit Pfr. Günt-
zel - Friedenskirche

Samstag, 30. September 

19.00 Uhr Gedichtelesung mit Orgelmusik mit Anke 
Grüner + Team - St. Ägidienkirche

Sonntag, 1. Oktober 

 8.45 Uhr Erntedank- Festgottesdienst mit Pfarrer Glas 
und dem Männerchor Faßmannsreuth in der 
geschmückten Friedenskirche

Sonntag, 10. September 

10.00 Uhr Regionalgottesdienst mit Pfarrer Persitzky + 
Team - Naturhof Faßmannsreuther Erde

Dienstag, 12. September 

10.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst mit Pfarrer Glas - 
St. Ägidienkirche

Samstag, 16. September 

19.00 Uhr Andacht zur Jubelkonfirmation mit Anke 
Grüner + Team -  St. Ägidienkirche

Sonntag, 17. September 

 9.30 Uhr Jubelkonfirmation mit Pfarrer Güntzel - St. 
Ägidienkirche

September 2023
07.09.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                              16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
21.09.Do                 Sprechtag Notar Dr. Salzmann / Rathaus Regnitzlosau 
                                             (Terminvereinbarung direkt über 09281/7247-0)
Oktober 2023
05.10.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                              16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
19.10.Do                 Sprechtag Notar Dr. Salzmann / Rathaus Regnitzlosau 
                                             (Terminvereinbarung direkt über 09281/7247-0)
28.10.Sa                   Premiere Laienspielgruppe

November 2023
02.11.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                             16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
03.11.Fr                     Vorstellung Laienspielgruppe
04.11.Sa                   Vorstellung Laienspielgruppe
10.11.Fr                     Kirchweihauftakt mit dem Lichterzauber der Freien Wähler Regnitzlosau
12.11.So                  Kärwa mit Kirchweihmarkt
16.11.Do                 Blutspenden
16.11.Do                 Sprechtag Notar Dr. Salzmann / Rathaus Regnitzlosau 
                                             (Terminvereinbarung direkt über 09281/7247-0)
17.11.Fr                    Vorstellung Laienspielgruppe
18.11.Sa                  Vorstellung Laienspielgruppe
18.11.Sa                  Jahreshauptversammlung Siedlergemeinschaft mit Neuwahlen
24.11.Fr                     Vorstellung Laienspielgruppe
25.11.Sa                   Vorstellung Laienspielgruppe

Dezember 2023
07.12.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                              16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
09.12.Sa                   Weihnachtskonzert Sängerbund
09.12.Sa                  Glühweinparty Landjugend
10.12.So                  Weihnachtsmarkt
21.12.Do                 Sprechtag Notar Dr. Salzmann / Rathaus Regnitzlosau 
                                             (Terminvereinbarung direkt über 09281/7247-0)

Veranstaltungen und Termine  
im Gemeindegebiet Regnitzlosau

Veranstaltungen 2023

Sie haben eine Veranstaltung im Gemeindegebiet und wollen diese im gemeind-

lichen Veranstaltungskalender veröffentlicht haben, dann melden Sie sich 

unter: Tel. 0929494333-11 oder per E-Mail an neupert@regnitzlosau.de

 #

Veranstaltungen in Regnitzlosau

Sommerferienprogramm in Regnitzlosau

Waldspaziergang
 des Sängerbundes 

essbare – , Heil- und Giftpflanzen, Eidechsen 
auf Ameisenfang: Die Erklär-Opas Gerhard, 
Dieter und Peter hatten vieles zu erzählen 
über Unbekanntes, was die aufmerksamen 
kleinen Forscher im Wald und am Teich fan-
den. 
Natürlich gab es ein kleines Brotzeit-Pick-
nick im Sonnenschein auf weichem Wald-
Moos. Das Abschluss-Highlight gab dann 
Gerhard, der Jäger, in der Fischerhütte. Kno-
chen, Federn und Felle sowie ausgestopfte 
Exemplare von vielen einheimischen Tieren 
durften betrachtet und angefasst werden. 
Zum Schluss konnte jeder noch eine kleine 
Erinnerung dann den Wald mit nach Hause 
nehmen.

Regnitzlosau – Schon eine Tradition im 
Sommerferienprogramm der Gemeinde 
Regnitzlosau ist der Waldspaziergang des 
Sängerbundes. Am 18. August versammel-
ten sich 14 junge Regnitzlosauerinnen und 
Regnitzlosauer im Alter von 6 bis  10 Jahren 
an der Teichanlage der Teich AG und starte-
ten zu einer dreistündigen Erkundungstour 
durch die Wälder bei Trogenau. 
Dieses Jahr war es wesentlich interessanter 
als in den von Trockenheit geplagten Vorjah-
ren, wie einige von den „Stammgästen“ fest-
stellten. Zum Start zeigte Peter, wie viele ver-
schiedene Lebewesen in einem Eimer Teich-
wasser leben. Eine Ringelnatter auf der Jagd 
nach Fischen, eine Menge Pilze – giftige und 
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der Aquarellmalerei und wie üblich gegen-
ständlich und als Landschaftsmalerin. Aber 
das alles befriedigte die agile Frau nicht. 
Und so kam der Schwenk hin zum Acryl und 
der Gegenstandslosigkeit. Wo nun die Far-
ben je nach Stimmung des Betrachters ihre 
ganz eigene Sprache sprechen. Der Freiheit 
wegen, gehört die Künstlerin nur der 
Schwarzenbacher Malschule an. Für Marita 
Schätz selbst sind ihre Bilder Fluchtorte in 
eine Zauberwelt, eine Kunstwelt, die aus 
dem Menschen herauskommt und sich 
somit je nach innerer Einstellung immer ver-
ändert. Gerdi Röder hatte in Vertretung für 
die ev. Kirchengemeinde den Eröffnungs-
part übernommen. Zu den vielen auswärti-
gen Besuchern zählte auch Schwarzenbachs 
Bürgermeister Hans-Peter Baumann, der 
extra zu dieser Vernissage gekommen war. 
Die Bilder bleiben bis zum Spätherbst in Pil-
gramsreuth zu besichtigen (Voranmeldung, 
Roland Lein Tel. 09283/1413).

Dietrich Metzner

Rehau – Unter dem Titel „Zauberwelten“ 
ging im evangelischen Gemeindehaus Pil-
gramsreuth  die inzwischen 47. Vernissage 
über die Bühne. Marita Schätz aus Schwar-
zenbach an der Saale entführte die Besu-
cher in ihre eigene Farbwelt. Diese ist schon 
etwas Besonderes, misch sie doch die Far-
ben nicht, sondern bringt das Acryl pur auf 
die Leinwand. Daher geht von den verschie-
den großen Gemälden auch ein eigenartiger 
Glanz aus. Das trifft besonders bei den Bil-
dern, die übrigens alle abstrakt gehalten 
sind, dann ein, wenn ein wenig „blau“ mit im 
Spiel ist. Blau, von dem man schon im Alter-
tum sagte, dass es die Farbe der Heiterkeit 
und ein Sinnbild der Treue darstelle, hatte 
die Farbe es wohl unbewusst schon den 
alten italienischen Landschaftsmalern mit 
dem Himmel angetan. Marita Schätz ging 
und geht auch heute noch ihren eigenen 
Weg, denn das mit dem Kunststudium hatte 
nicht geklappt. Somit ging sie den Weg der 
Autodidaktin und begann 2009 erstmals mit 

Ausstellung „Zauberwelten“ in Pilgramsreuth

Marita Schätz vor zwei ihrer Bilder mit den Titeln „Piranha & Komposition“.

 Foto: Dietrich Metzner

Historischer Verein Regnitzlosau

sie von etwa 600 vor Christus bis zur Zeit-
wende. Ihr Auftauchen fällt In diesem Gebiet 
mit der frühen Eisenzeit, der Hallstatt-Kultur 
zusammen.
Charakteristisch für ein keltisches Begräbnis 
sind die Grabhügel. Im sechsten Jahrhun-
dert vor Christus wurden die Verstorbenen 
zunächst verbrannt und dann in einem sol-
chen Hügel beigesetzt. Etwa ab dem fünften 
Jahrhundert hat man dann aufs Verbrennen 
verzichtet. Der Keltische Glaube vom Leben 
im Jenseits entsprach dem der Griechen. 
Man ging davon aus, dass der Verstorbene 
im Jenseits seinen Ahnen begegnet und 
ihnen zunächst einmal ein Gastmahl berei-
ten muss. Das Geschirr für dieses Mal wurde 
ihm – ebenso wie die nötigen Nahrungsmit-
telvorräte –mit ins Grab gegeben.“
Die Ossecker Grabfeldfunde sind ein wichti-
ges historisches Dokument dafür, dass 
unser Landstrich schon vor 2.500 Jahren 
besiedelt war. Werner Schnabel

Eisenzeit. Sie wird nach den Funden in 
einem ausgedehnten Gräberfeld oberhalb 
des Ortes Hallstatt im Salzkammergut 
(Österreich) benannt. Die Hallstattzeit wird 
in weiten Teilen Europas ab etwa 800 vor 
Christus als die ältere vorrömische Eisenzeit 
bezeichnet. Zu dieser Zeit lebten Kelten in 
unserer Gegend.
Oberkonservator Dr. Björn-Uwe Abels vom 
Landesamt für Denkmalpflege führte laut 
Frankenpost vom 21.10 1982 in einem Vor-
trag zum Thema „Kelten in Oberfranken“ 
unter anderem folgendes aus:
„Das Volk der Kelten ist etwa um 1000 vor 
Christi im Süddeutschen Raum entstanden. 
Etwa um 500 vor Christi traten sie ins Licht 
der Geschichte. Sie besiedelten – in kulturell 
unterscheidbare Stammesgruppen aufge-
teilt – Ostfrankreich, Teile der Schweiz, 
Baden-Württemberg, den Hunsrück und die 
Eifel, weite Teile des heutigen Bayern, Thü-
ringen und Böhmen. In Oberfranken lebten 

sich auf Quellenliteratur der ehemaligen 
Kreisheimatpfleger Karl Dietel und Oskar 
Heland, der Heimatforscher Hans Bucka 
und Hans Höllerich sowie auf Bildmaterial 
von Peter Stehr. Einiges Material wird auf der 
Homepage des Historischen Vereins Reg-
nitzlosau e. V. veröffentlicht (www.histori-
scher-verein-regnitzlosau.de); zum Beispiel 
der detaillierte Bericht des Ausgrabungslei-
ters Karl Dietel vom 05.10.1982.
Während der Ausgrabungsarbeiten wurden 
1981 und 1982 drei Urnengräber entdeckt. 
Die Funde stammen aus Grabfeldern der 
sogenannten Hallstattzeit. Die Hallstattzeit 
bezeichnet einen Zeitabschnitt der älteren 

Regnitzlosau – Der Regnitzlosauer Ehren-
bürger Wolfgang Schörner hat die von ihm in 
den Jahren 1981/82 gefundenen „Ossecker 
Scherben“ nach Regnitzlosau geholt. Sie 
waren zum Wiesenfest im Regnitzlosauer 
Rathaus ausgestellt. Bisher waren die Fund-
stücke im Museum Bayerisches Vogtland 
und im Rehauer Heimatmuseum zu sehen.
Der Historische Verein Regnitzlosau e. V. 
zeigt großes Interesse an diesen histori-
schen Zeugnissen und einer adäquaten 
dauerhaften Präsentation in Regnitzlosau. 
Seine Recherchen zum Fund und seiner Aus-
wertung möchte der Verein in einer Doku-
mentation zusammenfassen. Dabei stützt er 

Ossecker Grabfeldfunde
 im Rathaus Regnitzlosau

Das Foto von Peter Stehr zeigt die aus den Scherbenfunden rekonstruierte Urne 

und eine Schale.
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und die Festumzüge mit verschiedenen Fest-

wagen bereichert und viel Vereinsarbeit 

geleistet. Die Siedler Gerätehallen wurden in 

Eigenleistung errichtet und es wurde einiges 

an Geräten angeschafft, die für die Vereins-

mitglieder zur Verfügung stehen. 

Die Frauengruppe konnte zeitgleich ihr 15-

jähriges Bestehen feiern. Sie versorgten das 

Fest mit leckeren Kuchen und Torten. „Heis-

lafleisch“ und andere Leckereien gab es 

natürlich auch. Mit einem Kinderspielzelt 

und Kutschfahrten wurde die Feier für alle 

ein Erlebnis. Fotos: S. Feller

Die Siedlergemeinschaft hofft auf viele 

weitere Jahre der Gemeinschaft;  Neu-

mitglieder sind gerne willkommen.

Regnitzlosau – Am 30. Juli feierte die Sied-

lergemeinschaft Regnitzlosau e.V. ihr 70-jäh-

riges Gründungsjubiläum. Auf dem Grund-

stück vor den vereinseigenen Gerätehallen 

wurde gemeinsam mit vielen Gästen und 

natürlich den Regnitzlosauer Mitgliedern 

gefeiert. Als Ehrengäste waren Gemeinde-

vertreter einschließlich unserem Bürger-

meister Jürgen Schnabel und Theo Dietz als 

Vertreter des Bezirksverbandes Wohneigen-

tum anwesend.

Die Gründung der Siedlergemeinschaft fand 

im Jahr 1952 statt. Hier fanden sich sechs  

Mann zusammen, die den Grundstein für die 

letzten siebzig Jahre legten. Während dieser 

Zeit wurden viele gemeinsame Ausflüge und 

Feste abgehalten, das örtliche Wiesenfest 

Siedlergemeinschaft Rehau feierte 
70-jähriges Gründungsjubiläum Regnitzlosau – In einem vollbesetzten Bus machte 

sich die Siedlergemeinschaft Regnitzlosau zusam-

men mit ihren  Gästen auf den Weg zur Landesgarten-

schau in Freyung.

Die Fahrt im Bus mit bester Verpflegung war kurzwei-

lig und alle kamen mit guter Laune in Freyung an.  Auf 

der LGS warteten, außer super Wetter, zahlreiche 

Attraktionen. Für Abwechslung sorgten viele Blumen, 

Themengärten und alles was grünt und blüht. Das 

Polizeiorchester spielte auf und einige Infostände 

waren zu besuchen. 

Ein gelungener und abwechslungsreicher Tag von 

dem man sich die eine oder andere Idee mit nach 

Hause nehmen konnte. Fotos: S. Feller 

Mit den Siedlern blüht dir was…..

   95032 Hof   Fichtelgebirgsstraße 4a   95111 Rehau  Hofer Str. 3

Brennstoffe

Schmierstoffe

Holzwolle

techn.Gase

Feuerlöscher

Campingbedarf

Holzbriketts-Aktion

1 Palette

(96 VE zu je 10kg) 
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ihre freundlichen Augen zauberten ein 

Lächeln auf die Gesichter der älteren Men-

schen. Begeistert wurde das Schaf „Sekun-

da“ gefüttert und gestreichelt. „Es war wun-

derbar, die Hasen so nah zu sehen und zu 

spüren. Es hat mich an meine Jugend erin-

nert, als wir 50 Stallhasen besaßen“, erzählte 

ein Gast. Der Besuch der Tiere wird  noch lan-

ge in Erinnerung bleiben und hat gezeigt, 

wie positiv sich der Kontakt mit ihnen auf 

das Wohlbefinden auswirkt.

Rehau – Ein Schaf sowie einige Hasen und 

Meerschweinchen haben die Gäste in der 

Senioren-Tagespflege überrascht. Die gut-

mütigen Tiere hatten sich allerdings nicht 

verirrt, sondern waren auf Einladung der Lei-

terin zu Besuch.

Dank des Engagements von Tierpfleger 

Lukas Blinzler erreichten die Tiere über den 

Aufzug ihr Ziel. Dort sorgten sie für unver-

gessliche Momente bei den Bewohnern. Die 

weichen Felle der Meerschweinchen und 

Tiere aus dem Zoo verbreiten Freude in 
der SenTa der Rummelsberger Diakonie

Rehau – Am 11. Oktober von 11 bis 13 Uhr wird im Zimmer 007 im Rehauer Rathaus eine 

kostenlose Beratung des Pflegestützpunktes und der Wohnberatung stattfinden. Diese 

Veranstaltung richtet sich vor allem an Personen, die Schwierigkeiten haben zum Pflege-

stützpunkt oder zur Wohnberatung in der Leitstelle Pflege Hof zu kommen. Interessierte 

können sich im angegebenen Zeitfenster einen Termin geben lassen, damit die Beratung 

in Ruhe durchgeführt werden kann. 

Der Pflegestützpunkt Hofer Land berät pflegebedürftige Menschen und deren An- und 

Zugehörige bei allen Fragen aus den Bereichen der Pflege, insbesondere zum Thema 

Pflegeversicherung und deren Leistungen sowie zu Pflege- und Betreuungsangeboten. 

Die Leistungen sind komplett kostenfrei, neutral, individuell und finden natürlich unter 

Einhaltung der Schweigepflicht statt.

Beratungsangebot des Pflegestützpunktes 
und der Wohnberatung 

Rehau – Groß war die Freude bei den Gästen der Senioren-Tagespflege, als sie an einem 

heißen Tag vom Eiswagen überrascht wurden. Diese tolle Aktion wurde von der Stadt 

Rehau organisiert. Die Gäste und Mitarbeiterinnen der SenTa bedanken sich herzlich bei 

der Stadt Rehau und der Eisdiele Florida dafür. 

Besuch des Eiswagens bei der SenTa 
der Rummelsberger Diakonie

Rehnitzlosau – Pflegefachkraft Wenke 

Köhler hat nach der Ausführungsverord-

nung des Pflege- und Wohnqualitätsgeset-

zes und Weiterbildung in der Pflege mit Wir-

kung vom 5. Juli 2023  die mit insgesamt 

300 Stunden gefüllte Weiterbildung zur 

„Praxisanleitung“ am Institut für Fort- und 

Weiterbildung am Sana Klinikum Hof 

erfolgreich absolviert. 

Ihr 30-jähriges Dienstjubiläum feierte 

Claudia Tischer-Zeitz. Zur Feier des Jubilä-

ums schrieben ihre Kolleginnen und Kolle-

gen ein humorvolles Gedicht über sie. 

Nach mehr als 22 Jahren im Dienst der Diakoniestation Regnitzlosau wurde Gabi Heier 

in einem feierlichen Rahmen in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Das 

Team bedankte sich mit einem Festakt und besonderen Geschenken. Außerdem wurde 

dieser Moment genutzt,  um vier weitere langjährige Mitarbeiterinnen zu verabschieden 

und Ihnen Dank und Wertschätzung für alles auszusprechen. 

Neues aus der Diakonie Regnitzlosau

Toni Ertl und für neue Lachfalten sorgten die 

„Ratschkaddeln“ mit ihrem Auftritt.  Für das 

leibliche Wohl wurde erst mit Kaffee und 

selbst gebackenen Kuchen und später mit 

Bratwürsten und kühlen Getränken durch 

das Team der Tagespflege und Diakoniesta-

tion Regnitzlosau gesorgt.  Ein rundum 

gelungener Nachmittag für alle!

Regnitzlosau – Am 25. August fand nach 

langer Pause endlich mal wieder ein Som-

merfest der Diakonie Regnitzlosau statt.  Das 

Highlight des diesjährigen Festes war die 

gemeinsame Feier aller Patienten der Diako-

niestation Regnitzlosau und Gäste der 

Tagespflege Traudl.  Die musikalische 

Umrahmung des Nachmittags übernahm 

Sommerfest in der Tagesoase Traudl 
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gab es keine Veränderungen. Ansprechpart-
ner sind folgende SGRler: Bereich Fußball: 
Jürgen Schiller (Herren) und Frank Pippig, 
Masen Chouman (Jugend). Abteilung Bas-
ketball: Dominik Friese, Tennis: Matthias 
Timm. Tischtennis wird durch Wilfried Koss 
und Uwe Schneider geleitet. Bezüglich  der 
Abteilung Damen-/Herrengymnastik/Lauf-
gruppe kann man sich an Margit Korndörfer 
wenden. 
Abschließend fand die Ehrung unserer lang-
jährigen Mitglieder statt. Diese waren insge-
samt 35 an der Zahl. Es wurde ein SGRler für 
70 Jahre Mitgliedschaft, 4 Mitglieder für 60 
Jahre, jeweils 11 Mitglieder für 50 bzw. 40 
Jahre und 8 SGRler für 25 Jahre Treue zur 
Sportgemeinde gewürdigt. Den anwesen-
den Jubilaren wurden Urkunden und ein 
kleines Präsent überreicht. 

durchgeführt. Da der bisherige Hauptkassier 
Leon Köppel aus persönlichen und berufli-
chen Gründen kürzertreten möchte, wurde 
ein neuer Schatzmeister gesucht. Für dieses 
Amt konnte man Markus Köppel, welcher 
bereits früher als Vorstand und Kassier tätig 
war, gewinnen. Er wurde einstimmig 
gewählt. Bei den weiteren Ämtern gab es 
keine Überraschungen. Als erster Vorstand 
bleibt Fritz Pabel im Amt. Der zweite Vorsit-
zender Dieter Weiß ist ebenso einstimmig 
bestätigt worden, wie die Schriftführerin Sil-
via Thiede. Im Anschluss wurden die Abtei-
lungsleiter, das Team Sportgelände und die 
Zuständigen für Organisation/EDV aufgrund 
der Vorschläge aus der Versammlung 
gewählt. Für den Bereich Öffentlichkeits-
arbeit Fußball wird zukünftig Markus Grimm 
Bericht erstatten. In den meisten Bereichen 

Training, bei der Betreuung und Führung der 
Abteilungen und seinen Vorstandsmitglie-
dern. Ebenso bedankte er sich bei den 
Spendern, sei es für den Kunstrasenplatz 
oder andere Zwecke, und bei allen Firmen, 
der Gemeinde Regnitzlosau, dem Landkreis 
Hof und dem BLSV, die unseren Verein 
unterstützen.
Der nächste Punkt auf der Tagesordnung 
waren der Kassenbericht, eine kurze Info der 
Mitgliederverwaltung und die Informatio-
nen der Abteilungsleiter. Hier reicht das 
Spektrum von vielen Fußballabteilungen – 
Jugend (A bis Bambini), Senioren und ‚Alte 
Herren‘, über Tennis, Tischtennis, Basketball 
bis hin zu Damen- und Herrengymnastik, 
Laufgruppe und Leichtathletik.
Es folgten die Neuwahlen. Nach Feststellung 
der Beschlussfähigkeit wurden die Wahlen 

Regnitzlosau – Berichte, Ehrungen und 
Neuwahlen standen im Mittelpunkt der 
Generalversammlung der Sportgemeinde 
Regnitzlosau
Zu Beginn begrüßte der Vorsitzende Fritz 
Pabel die zahlreich erschienenen Mitglieder, 
Ehrenmitglieder und Jubilare sowie Bürger-
meister Jürgen Schnabel. Er freute sich, dass 
jetzt nach den Zeiten der Corona-Pandemie 
ein uneingeschränktes Vereinsleben mög-
lich ist und die meisten Mitglieder der SGR 
die Treue hielten. In diesem Zusammen-
hang weist er darauf hin, dass die Sportge-
meinde noch das 125-jährige Jubiläum, wel-
ches 2021 leider nicht gefeiert werden konn-
te, nachholen möchte. Im nächsten Jahr 
kann auch die Fußballabteilung auf ein 100-
jähres Bestehen zurückblicken. Anlässlich 
dieser Jubiläen sind im Jahr 2024 ein paar 
Tage mit Feierlichkeiten und abwechslungs-
reichem Programm vorgesehen. Weiter 
berichtete er über die Finanzierung des 
Kunstrasenplatzes und die noch teilweise 
fehlende Umzäunung. Die Fertigstellung in 
Eigenregie mit Unterstützung der Fa. Luding 
ist in den nächsten Monaten geplant. Das 
Projekt Jugendakademie in Zusammen-
arbeit mit den Nachbarvereinen VfB Rehau 
und SG Gattendorf läuft gut. 
Angekündigt wurde die Teilnahme am Wie-
senfest 2023 in Regnitzlosau, einerseits mit 
der Beteiligung am Festumzug und anderer-
seits die Versorgung der Besucher mit ver-
schiedenen leckeren Grillwaren, Pommes 
und erstmals einem veganen Gericht. 
Bereits über die Bühne gebracht wurde das 
Fußballturnier der Fa. REHAU Automotive, 
welches seit Jahren auf dem Gelände der 
SGR stattfindet. Abschließend bedankte sich 
Fritz Pabel bei den vielen Unterstützern der 
SGR. Sei es auf dem Sportgelände, beim 

Jahreshauptversammlung der SG Regnitzlosau

Fritz Pabel (links) und die anwesenden Jubilare.

Regnitzlosau – Beim diesjährigen Sommerfest der Diakonie Regnitzlosau präsentierte 
voller Stolz ein Teil der F-Jugend-Mannschaft der SG Regnitzlosau/Gattendorf ihre neuen 
Trikots, die vom evangelischen Diakonieverein Regnitzlosau e.V. gespendet wurden.

Diakonieverein Regnitzlosau spendet 
neue Trikots für die F-Jugend der SG

Ihr Immobilienmakler für Naila,
Hof/Saale und Umgebung.
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Seit Anfang Juli lief die Vorrunde der Seit Anfang Juli lief die Vorrunde der 

Beachvolleyball-Stadtmeisterschaft, die Beachvolleyball-Stadtmeisterschaft, die 

in diesem Jahr von den ASV-Volleybal-in diesem Jahr von den ASV-Volleybal-

lern erstmals ausgetragen wurde. Insge-lern erstmals ausgetragen wurde. Insge-

samt zwölf Teams, aufgeteilt in vier  samt zwölf Teams, aufgeteilt in vier  

Gruppen, absolvierten ihre Gruppen-Gruppen, absolvierten ihre Gruppen-

spiele eigenständig. Das Finalturnier, für spiele eigenständig. Das Finalturnier, für 

das sich die Gruppenbesten qualifizier-das sich die Gruppenbesten qualifizier-

ten, fand am 2. September im Rehauer ten, fand am 2. September im Rehauer 

Freibad statt. Ein ausführlicher Bericht in Freibad statt. Ein ausführlicher Bericht in 

der nächsten Ausgabe. der nächsten Ausgabe. 

1. Beachvolleyball – 1. Beachvolleyball – 

StadtmeisterschaftStadtmeisterschaft

Neues vom ASV Rehau

der Skiabteilung führte in diesem Jahr rund 
um den Wilden Kaiser in Tirol. Der Start war 
am Freitag mit einer Rekordbeteiligung von 
18 Bergsteigern bei herrlichstem Bergwet-
ter am Parkplatz Grießneralm. Der Weg 
führte über die Steinerne Rinne auf das Ell-
mauer Tor. Allerdings wurde der steile und 
anstrengende Aufstieg durch einen atem-
beraubenden Ausblick auf die umliegen-
den Alpengipfel belohnt. Die Truppe 
erreichte dann am späten Nachmittag, kurz 
vor dem einsetzenden Regen, die Grutten-
hütte (erstes  Nachtquartier). Nach den letz-
ten Regentropfen am Samstagmorgen 
begann der Aufstieg durch die Hundsgrube, 
wo die Gurte und Klettersteigsets anlegt 
wurden. Entlang steiler Felswände 
erklomm die Gruppe den 2950m hohen 
Kaindl-Stewart-Turm. Der anschließende 
Abstieg durch das Kar kostete nochmals 
viele Kräfte, doch das bereits aus der Ferne 
sichtbare Stripsenjochhaus (zweites  Nacht-
quartier) beflügelte die Teilnehmer zum 
Durchhalten. Am Abend fand wie eh und je 
der traditionelle Hüttenmucker statt. Nach 
sechs hart umkämpften Bobbln siegten 
Sarah Riedl und Abteilungsleiter Stefan 
Weber souverän.
Am Sonntag stieg man die letzten 400 
Höhenmeter zum Ausgangspunkt ab und 
fuhr nach insgesamt ca. 23 km anspruchs-
vollem Bergweg mit knapp 2.000 Höhen-
metern nach oben und unten glücklich 
nach Hause. Ein herzliches Dankeschön an 
Lina und Martin Plass für die wundervolle 
Bergtour und perfekte Organisation. 

Die Bergtour 2023…

VITAL SPORTGRUPPE 

Jeden Mittwoch, 18.30 Uhr
Gymnastik Dreifachturnhalle

Mittwoch, 4. und 11. Oktober, 20 Uhr 
Wassergymnastik

Dienstag,  26. September, 14 Uhr 
Treffpunkt Massimo

Jeden Donnerstag, 9 Uhr
Treffen zum Nordicwalken  Parkplatz 

„Alte Faßmannsreuther Str.

Donnerstag, 28. September, 14.30 Uhr
Hallenboccia 1. und 2. Mannschaft

Jeden ersten Montag im Monat
AH Stammtisch

da HEIM im ASV

Jeden Donnerstag, 18.30 Uhr:
Stammtisch 

da HEIM im ASV

Jeden Freitag, 19.30 Uhr:
Schachabend 

da HEIM im ASV

Jeden Mittwoch, 19 Uhr
Damen-Hockergymnastik 

in der Dreifachturnhalle 
(außer Ferien)

Jeden Donnerstag, 18.30 Uhr 
Volleyballtraining – außer Ferien

Dienstag, 3. Oktober, 9.30 Uhr 
Herbstwanderung mit Ute

Treffpunkt ASV Heim

Donnerstag, 5. Oktober, 18.30 Uhr 
1. Skigymnastik der Saison 2023/24

Jeden Donnerstag bis 21. März 2024, 
Dreifachturnhalle (außer Ferien) 

Geplant: Betriebsbesichtigung 
der Fa. SANDLER –  Ende September/ 

Anfang Oktober

Lauftreffs:

Jeden Dienstag, 18.30 Uhr
 Treffpunkt „Wanderparkplatz 

Pilgramsreuth“
Jeden Freitag, 18 Uhr
Treffpunkt Parkplatz 

„Alte Faßmannsreuther Straße“ 

Neuzugänge in alle Abteilungen sind 
herzlich willkommen (Infos: Damen-

gymnastik: Monika Trautmann, Skiab-
teilung: Stefan Weber, Schach: Dr. Uwe 

Leonhardt, Volleyball: Kati Banerjee, 
Vitalsportgruppe: Helmut Stein, Ger-

hard Kunel, Wassernixen: Anita Fuchs) 
Info allgemein: 

Stefan Weber 09283 / 5343

info@dsv-skischule-asvrehau.de 
info@asv-rehau.de, www.asv-rehau.de 

Leider nur sechs  Radler bei der Tour dabei. 
Vielleicht überlegte sich der eine bzw. die 
andere sich dies bei 30 Grad anzutun, oder 
andere waren im Urlaub. Gisela und Dieter 
hatten sich eine tolle grenzübergreifende 
Tour ausgedacht. Von Rehau aus ging es 
über Neuhausen, Längenau zum Ackerl 
(Grenze) dann Liebenstein weiter nach See-
berg mit Einkehr im dortigen Biergarten des 
Hotels Seeberg bei leckerer Pizza und 
„Hasenbier“. Bei der Rückfahrt ging es über 
Wildenau zum Feuerwehrfest mit Kaffee und 
Kuchen. Am Ende waren alle Radler 63 Kilo-
meter auf ihren Drahteseln gesessen. 

Radeln mit der 
SkiabteilungDas traditionelle Sommerfest der VITAL-

Sportgruppe wurde im ASV Heim abgehal-
ten. Das Wetter spielte mit, und somit wurde 
der Grill am späten Nachmittag angeworfen. 
Nachmittags gab’s Kaffee und selbst geba-
ckene Torten und Kuchen. Die knapp 40 
Anwesenden empfanden das Fest als eine 
echt gelungene Veranstaltung. 

Zum Tagesausflug lud die VITAL Sportgrup-
pe wieder ein. Im vollbesetzten Bus ging’s 
mit dem Reiseleiter zum Altmühlsee, entlang 
dem „Überleiter“ zum kleinen Brombachsee, 
am Igelsbachsee vorbei zum großen Brom-
bachsee, wo man in einem vorbestellten 
Lokal das Mittagessen servierte. Danach ging 
es zur Ablegestelle des Schiffes. Nach einer 
90 minütigen Rundreise am Schiff und 
beeindruckender Kulisse trat man wieder 
zur Heimreise an, wo dann der Tagesausflug 
im Hotel Krone mit Live-Musik gemütlich 
ausklang.

Auch die Bocciaspieler trafen sich wieder 
mal zu einer gemütlichen Runde Boccia am 
Rehauer Freibad. 

VITAL Sportgruppe
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„Gegen uns hätten wir heute auch gewonnen.“

„Die Niederlage war verdient, 

auch wenn wir Pech hatten.“

„Keiner verliert ungern.“

„Zwei Chancen, ein Tor. Das nenne ich

 hundertprozentige Chancenauswertung.“

Ich liebe diese Weisheiten, vor allem, weil nur weni-

ge die humoristische Tiefe darunter erkennt. 

Ich sehe Fußballspiele, aber ich spüre sie nicht 

mehr. Ich würde gerne wieder mal ins Stadion 

gehen, und mein Gehirn nicht benutzen müssen. 

Brot und Spiele – wie zu Kaiser Neros Zeiten. Dafür 

hat man doch den Fußball erfunden. Wir sollten 

wieder dafür sorgen, dass der Ballsport den ihm 

gebührenden Stellenwert bekommt. Wir sollten so 

etwas banales und dreckiges wie Fußball nicht über 

die Wirtschaft, die Politik und unsere Gesellschaft 

stellen. Das hat der Sport einfach nicht verdient. 

Krönen wir meinen kleinen Ausflug in die Fußball-

welt mit einem Mann, der genau weiß, wie man es 

richtig macht und deshalb hoffentlich niemals 

Trainer der Nationalmannschaft oder bei Bayern 

München wird. Nürnberg – ja Nürnberg: das wäre 

ok. 

Jedenfalls hat er gesagt: 

„Manchmal habe ich den Eindruck, ich bin der 

Einzige in diesem Land, der mehr an Training 

glaubt als an Transfers.“ 

Jürgen Klopp

Mit sportlichen Grüßen

Euer 

Wolfgang Bötsch

P.S.: Ich habe nie verstanden, warum Männer sich 

so schwer tun, ihren Frauen die Abseitsregel zu 

erklären: „Abseits ist, wenn der Schiedsrichter 

pfeift.“ 

Vollpfosten

Ich bin kein Fußball-Fan, obwohl ich mir sehr gerne 

gute Spiele ansehe. Bei Spielfilmen ergeht es mir 

übrigens genauso. Der deutsche Fußball liegt am 

Boden – direkt neben unserer bundesdeutschen 

Innovationsfreude und unserem Erfindergeist. Da 

geht etwas ganz laaangsam, aber seeehr zuverläs-

sig zu Ende. 

Gleichzeitig machen uns vier Weltmeister-Titel bei 

den Herren und zwei bei den Damen zur weltbes-

ten Fußballnation. Was halten Sie davon, wenn es 

noch eine dritte Fußball-WM gäbe, in der weder 

Frauen, noch Männer, aber alle anderen Geschlech-

ter mitspielen dürften. Na, das wäre ein Spaß. 

Aber zurück zu uns Normalos und unserer fußballe-

rischen Konkursmasse. Die besten Fußballer und 

Fußballerinas unseres Landes sind allesamt mit 

Pauken und Blockflöten in der Vorrunde geschei-

tert. 

Konnte ja auch keiner ahnen, dass die anderen 

Mannschaften sich so kämpferisch zeigen, wo wir 

doch intellektuell auf einem ganz anderen Niveau 

spielen als Nord-Korea, die Golanhöhen oder Lego-

land.

Unsere Nationalmannschaft war hervorragend 

vorbereitet. Da lief eine bestmöglich ausgebildete 

defensive Rückraumoffensive in der Viererkette 3 

gegen 2 auf, um den Gegner mit einem klassischen 

3er auf Links und zwei Vierer auf rechts zu verwir-

ren. Und was machen unsere Gegner? Die spielen 

einfach Mann gegen Mann oder eben Frau. 

Früher war Fußball etwas fürs Herz und für trauma-

tisierte Jubelmassen. Beim stammhirnausgeknips-

ten Massentrubel hat man gegrölt, geweint, 

geschimpft und nicht ganz jugendfreie Weisheiten 

in Richtung Stadion-Inneres schwadroniert. Heute 

hören wir uns zwei Stunden vor dem Spiel, wäh-

renddessen und danach wasserlösliches Sport-

stammtisch-Gestammel auf ARD und SKY an: 

„Ja, wir haben das Spiel verloren, aber wenn wir 

gleich zu Beginn ein Tor geschossen hätten, wäre 

das Spiel vermutlich anders ausgegangen.“ 

Wenn ich heute Hansi Flick sehe, erkenne ich mitt-

lerweile schemenhaft den kleinen Bruder von Olaf 

Scholz.

„Ich habe nie an unserer

 Chancenlosigkeit gezweifelt.“

„Wir freuen uns auf das Spiel, 

auch wenn es nicht einfach wird.“

Bötschs Kolumne

Baugeschäft Jung GmbH ∙ Faßmannsreuther Str. 3, 95111 Rehau 
kontakt@jung-rehau.de ∙ Tel.:  0 9283 / 59 10 756 ∙ www.jung-rehau.de

Wir sind ein kleines, mittelständisches Baugeschäft in Rehau. Wir überneh-
men private und öffentliche Aufträge in den Bereichen Umbaumaßnahmen 
im Bestand, Betonsanierung, Putzarbeiten und Wärmeverbundsysteme, 
Trockenbauarbeiten, Fliesenverlegung sowie kleinere Pfl asterarbeiten.

� MAURER  � PUTZER  � MALER
Gerne auch Quereinsteiger

Mitarbeiter: (m/w/d)
Mitarbeiter:

Wir suchen

Maxplatz 12
Tel. 09283 59240-120

Erziehungs-, Jugend- und
Familienberatung
Schwangerenberatung
Migrationsberatung
Kirchliche Allgemeine
Sozialarbeit (KASA)
Fachstelle Wohnungslosigkeit
Kinderhortgruppe
Tel. 09283 59240-130

Seniorenhausgemeinschaften
Stationäre Pflege
Tel. 09283 59240-100

DIAKONIESTATION
Maxplatz 15 - Tel. 09283 2727

Pflegeservicestelle
Tel. 09283 2727

Mitten im Leben
mitten in Rehau

MARTIN-LUTHER-HAUS
Am Schild 13 - Tel. 09283 869-0

Stationäre Pflege
Betreutes Wohnen
Menüservice

SCHULISCHE HILFEN
Offene Ganztagesklasse an
der Pestalozzi-Grundschule
Wallstraße 13
Tel. 09283 9778

Offene Jugendarbeit in Rehau
Tel. 0160 6154150

KINDERHORTGRUPPEN
in der Pestalozzischule
Wallstraße 13
Tel. 0151 12141802

im Kunsthaus
Kirchgasse 4
Tel. 09283 899550

am Schulzentrum
Pilgramsreuther Straße 32
Tel. 0160 995488880

KITA REHKIDS
Goethestraße 17
Tel. 09283 883300

www.diakonie-hochfranken.de
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19 Bürgermeister:innen 

folgten der Einladung zur 

Bonusübergabe durch 

den ESM-Geschäftsführer 

Klaus Burkhardt (Dritter 

von links), Vertriebsmit-

arbeiterin Selina Zeitler 

(rechts daneben) und 

Vertriebsleiterin Sandra 

Plechschmidt (ganz 

rechts).

Erfreute Gesichter gab es bei der Bonusübergabe von Gemeindestrom und Gemeindegas.

18.000 € werden von der ESM an Bürgermeister:innen für gemeinnützige Projekte in der 

Region übergeben. Gefördert wurden unter anderem Kinderspielplätze, Bürgerstiftungen, 

Schul- / Gemeindebücherei, Kindertagesstätten, Nachbarschafts- / Ukrainehilfe, Kinderhäuser 

u.v.m. Seit Programm-Einführung fl ossen bereits 140.000 EUR!

  – Anzeige –

18.000 EUR für gemeinnützige Projekte von der ESM

LAMILUX Heinrich Strunz Gruppe • Zehstraße 2 • 95111 Rehau • www.LAMILUX.de

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT? 

Dann bewerben Sie sich online unter 
www.lamilux.de/karriere

Bei Fragen steht Ihnen unser Recruiter Kai Goldhahn unter 09283/595-171 gerne 

zur Verfügung.

Werden Sie Experte für mehr Sicherheit

Sie sind gerne einer der Besten in Ihrem Fachgebiet, wollen Tag für Tag über sich hinauswachsen und echten Erfolg mitgestalten? Dann kommen Sie ins Team einer zur Best Managed 
Company ausgezeichneten Firma. Ob im Nutzfahrzeug-, Caravan- oder Wohnmobilbau, für Busse sowie Kühlhäuser oder Modulbauten: Wir sind weltweit einer der führenden Hersteller 
von faserverstärkten Kunststoffen und eines der wachstumsstärksten Familienunternehmen Deutschlands. Und: Wir brauchen Sie! 

30 Tage

Urlaub

Attraktives 

Vergütungspaket

Entwicklungs- 

möglichkeiten

Betriebsrestaurant 

„LaMEETeria“

BusinessBike Mitarbeiter- 

PC-Programm

WAS WIR BIETEN

• Attraktives Vergütungspaket
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Prämien und weitere Sonderzahlungen
• 30 Tage Urlaub
• Arbeitszeitkonto für zusätzliche freie Tage
• Sicherer Job in einem zukunftsorientierten Familienunternehmen
• Viele weitere Beneits wie Betriebskita, Kantine, Bike-Leasing, IT-Leasing, Corporate 

Beneits
IHR PROFIL

• Abgeschlossene Berufsausbildung vorzugsweise im gewerblich-technischen Bereich 
oder engagierte Quereinsteiger/innen mit Erfahrung in der industriellen Fertigung

• Handwerkliches Geschick und Verständnis für Produktionsprozesse
• Bereitschaft zur Arbeit im Drei- und Vier-Schicht-System
• Zuverlässigkeit und gewissenhafte Arbeitsweise
• Gute Deutschkenntnisse (mind. B1-Niveau)

IHRE AUFGABEN

• Selbstständige Einrichtung, Rüstung und Bedienung unserer modernen Produktions- 
anlagen

• Überwachung und Optimierung der Fertigungsprozesse
• Produktionsbegleitende Qualitätskontrollen
• Durchführung kleinerer Wartungs- und Reparaturarbeiten

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER (m/w/d)

JETZT BEWERBEN


